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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo - Fr  18.00 - 22.00 Uhr
Sa, So, FT  08.00 - 22.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di 14.00 - 16.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Günter Binder 07777 1258

Ortsvorsteherin Worndorf
Nicole Weikart  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 13.05.2023 
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwald-
straße 50, 78194 Immendingen
Tel.: 07462/1531 
    
Sonntag, 14.05.2023 
St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Diess-
le-Str. 4, 78567 Fridingen an der Donau
Tel.: 07463/413 
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 
78187 Geisingen
Tel.: 07704/1444 
  
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten 
Sie auf den Seiten der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 13.05.2023 bis Sonntag 
14.05.2023 
Drs. Hipp, Unterer Damm 26, 78567 Fridingen 
Tel.: 07463/57521 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 
88605 Meßkirch Tel.: 07575/92040  

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 7593
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mi 13.30 - 18.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung
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Am 1. Januar 1973 sind die Gemeinden Schwandorf und Worndorf 
mit ihren Ortsteilen nach Neuhausen ob Eck zusammengeschlos-
sen worden. In der Homburghalle in Neuhausen ob Eck hat der 
dazugehörige Festabend zum Jubiläum stattgefunden. Den mu-
sikalischen Auftakt machte der Musikverein Schwandorf, die die 
Festgäste zu Beginn auf den Abend einstimmte. 

Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte die Festgesellschaft 
und ging nochmals auf die schwierigen Anfänge der doch 
sehr unterschiedlichen Gemeinden ein. Neuhausen ob Eck war 
überwiegend evangelisch, während die beiden anderen Orte 
überwiegend vom katholischen Glauben geprägt waren. Aber 
auch die Landesgrenze von Baden und Württemberg und die 
Kreisgrenzen von Tuttlingen, Stockach und Sigmaringen mit 
den verschiedenen Zuständigkeiten von Behörden und Ämtern 
waren für die damaligen Bürgermeistern eine große Herausfor-
derung. Aber die Bevölkerung hatte sich mit großer Mehrheit für 
eine Eingemeindung nach Neuhausen ob Eck ausgesprochen. 
Maßgeblich daran war der ehemalige und inzwischen verstor-
bene Bürgermeister Walter Renner verantwortlich, der auch als 
gebürtiger Holzacher (Ortsteil von Schwandorf) zum Bürger-
meister von Neuhausen ob Eck gewählt wurde und 32 Jahre 
lang bis zum Jahr 2004 die Gemeinde zu einer Einheit formte 
und weitreichende Projekte angeschoben hatte. So schlug 
Renner zu, als ein Platz für das Freilichtmuseum vom Landkreis 
Tuttlingen gesucht wurde, da vorab die Fridinger sich gegen 
ein Freilichtmuseum entschieden hatten, und stellte mit dem 
Einverständnis der Grundstückseigentümer und dem Rückhalt 
der Einwohner das Gelände auf die Gemarkung von Neuhausen 
ob Eck zur Verfügung. Weitere Projekte war das Southside-Fes-
tival ab 2000 und der Bau der Ortsumfahrung sowie die Neu-
gestaltung der Ortsdurchfahrt, die sein Nachfolger Hans-Jürgen 
Osswald in seiner 16-jährigen Dienstzeit vollendete. Aber auch 
die Infrastruktur wie Arztpraxis und Nahversorgung, Schule und 
Kindergärten wurden erhalten oder aus- und aufgebaut. Eine 
große Herausforderung war die Schließung des Heeresfl ugplat-
ze im Jahre 1993. Gemeinsam mit der Stadt Tuttlingen wurde 
das Leuchtturmprojekt „Der interkommunale Gewerbepark Take 
Off “ im Jahre 1994 auf den Weg gebracht. Der Bau der Hombur-
ghalle, der Bürgersäale in Schwandorf und Worndorf, das neue 
Rathaus sind nur einige Projekte, die gemeinsam verwirklicht 
wurden. „Wenn man eine Bilanz über die Eingemeindung ziehen 
würde, so ist aus meiner Sicht, der Zusammenschluss geglückt. 
Gemeinsam können wir nun auf eine beeindruckende Leistung 
zurückblicken, die jeder Ortsteil für sich nicht alleine hätte er-
reichen können. Die Gesamtgemeinde hat sich zu einem attrak-
tiven lebenswerten Wohn- und Arbeitsumfeld, mit zahlreichen 
Arbeitsplätzen, Betreuungsmöglichkeiten, guter Infrastruktur 
und Verkehrsanbindung, sowie attraktiven Freizeitangeboten 
entwickelt“, sagte Jung. 

Nachdem die Musikkapelle Neuhausen ob Eck zum Andenken 
an Bürgermeister Walter Renner den Marsch, der als Geschenk 
zum Ruhestand komponiert wurde, gespielt hatte, überbrach-
te der Erste Landesbeamte Stefan Helbig die Glückwünsche 
von Landrat Stefan Bär. Schwandorf und Worndorf hätten zwar 
ihre Selbständigkeit verloren, nicht aber ihre Eigenständigkeit. 
„Gleichzeitig wurde das Ziel der Landespolitik mit der Gemein-
dereform größere und leistungsfähigere Einheit zu schaff en, 
erreicht und hat in allen Ortsteilen zu einer beeindruckenden 
Aufwärtsentwicklung geführt. 

Als Festredner trat Kreisarchivar Joachim Schuster ans Mikrofon, 
um über „Historisches zur Kreis- und Gemeindereform vor 50 
Jahren“ zu reden. Schuster ging auf die Bestandteile eines viel-

Die Gemeindereform von 1973 und deren Folgen      für Neuhausen ob Eck 

Waren die Festredner beim Jubiläumsabend: Stefan 
Helbig, Niko Reith, Maria-Lena Weiss, Guido Wolf 
und Joachim Schuster (von links).

Die Gemeindereform von 1973 und deren Folgen      für Neuhausen ob Eck 
schichtigen und tiefgreifenden Reformwerks in Baden-Württem-
berg. Mehrere unterschiedliche Vorschläge lagen damals auf dem 
Tisch, darunter mehrere Gemeindeverwaltungsverbände und Ver-
waltungsgemeinschaften. Gemäß dem Gesetz zur Änderung des 
kommunalen Finanzausgleichsgesetzes vom 16. Juni 1970 wurden 
Gemeinden, die durch die Zusammenlegung neu gebildet wurden, 
vom Land erheblich höhere Schlüsselzuweisungen gewährt. Kritiker 
der Gemeindereform nannte diese Fusionsprämien deshalb auch 
„Abschlachtprämien“ oder „Bestechungsgelder“. Eine Bürgeranhö-
rung in Schwandorf und Worndorf bestätigten mit 86 Prozent und 
82,5 Prozent den Wählerwillen für einen Zusammenschluss mit Neu-
hausen ob Eck. Schuster machte eine historische Zeitreise zurück in 
die Mitte des 18. Jahrhunderts, bei unterschiedlichen Kalendern und 
unterschiedlichen Feiertagen. Im Zeitschnitt um 1880 zeigten die 
Bürger ein ganz anderes Wahlverhalten. In Neuhausen wählte man 
freisinnig und nationalliberal, mit der beginnenden Industrie erhiel-
ten die Sozialdemokratie ihre ersten Stimmen. In Schwandorf und 
Worndorf wählte man klarer Mehrheit die katholische Zentrumspar-
tei. „Wenn in der Silvesternacht vom 31. Dezember auf den 1, Januar 
1973 um Mitternacht in Worndorf statt des üblicherweise kräftigen 
und frohlockenden Kirchengeläuts zur Eröff nung des neuen Jahres 
die Totenglocke geläutet wurde, so brachte dies zwar die „Trauer“ ei-
niger Worndorfer Bürger zum Ausdruck, keineswegs aber die Stim-
mungslage der Bürgerschaft insgesamt. Das Läuten der Totenglocke 
symbolisierte höchstens eine starke Zäsur und das Ende einer jahr-
hundertelangen gemeindlichen Selbständigkeit“, sagte Schuster. 

In der Pause unterhielt der Musikverein Worndorf die Gäste. 

CDU-Bundestagsabgeordnete Maria-Lena Weiss, CDU-Land-
tagsabgeordneter Guido Wolf und FDP-Landtagsabgeordneter 
Niko Reith beglückwünschten die Gemeinde für die gelungenen 
Zusammenschluss der drei Ortschaften zu einer Gesamtgemein-
de und erinnerten an die politische Situation und Wahlverhalten 
vor 50 Jahren bis heute. Sie dankten allen Ehrenamtlichen, der 
Gemeindeverwaltung und den Vereinen, die auf eine Erfolgsge-
schichte zurückblicken können. 

Bürgermeisterin Marina Jung dankte sich bei allen Festrednern 
und den drei Orchestern der beteiligten Musikvereine mit einem 
Geschenk und Blumengebinden. 

Zum Schluss kündigte Jung noch ein besonderes „Highlight“ 
an. Alle drei Orchester spielten gemeinsam die Nationalhymne, 
wobei sich die Festgäste von ihren Plätzen erhebten. Beim an-
schließenden Stehempfang sorgte die Landjugend Schwandorf 
für die Bewirtung. Die Redner trugen sich ins Goldene Buche der 
Gemeinde ein. 
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Die Gemeindereform von 1973 und deren Folgen      für Neuhausen ob Eck 

Zum Schluss spielten die drei Musikvereine gemeinsam 
die Nationalhymne. Foto: Bild und Text: Winfried Rimmele

Der Zauberer zog 
die Kleinen in seinen 
Bann.

Ruhig und gemütlich ging 
es beim Kinderkarussell zu.

Der Familientag zum Jubiläum begann am Sonntagvormittag 
mit Rad- und Wandertouren aus den Ortsteilen von Schwandorf 
und Worndorf mit dem Ziel „die Homburghalle“ in Neuhausen 
ob Eck. Auch innerhalb des Ortes und größere Radtouren hat-
ten das Ziel „Spiel und Unterhaltung in und um die Hombur-
ghalle“. Beim Foodtruck oder später am Eiswagen konnten 
die kleinen und großen Teilnehmer sich stärken. Während die 
Erwachsenen der Band „Wolfram & Sohn“ zuhörten oder das 
Tanzbein schwingten, waren die Kleinen beim Zauberer oder 
beim Gesichtsschminken gut aufgehoben. Auf der Hüpfburg 
tobten sich die Kinder aus, um beim Kinderkarussell gemütlich 
und entschleunigt die Runden zu drehen. Auch ein kurzes kräf-
tiges Gewitter mit Hagel konnte der ausgelassenen Stimmung 
nichts anhaben. Und so zog Bürgermeisterin Marina Jung eine 
positive Bilanz des Festwochenendes. Für die Bewirtung war die 
Freiwillige Feuerwehr Neuhausen ob Eck verantwortlich. 

Die Gemeindereform von 1973 und deren Folgen      für Neuhausen ob Eck 
Festakt und Familientag zu 50 Jahre Gesamtgemeinde
 – ein gelungenes Wochenende 
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Bitte unbedingt für die Waldrundgänge anmelden ! 
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Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 02.05.2023 
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der öffentlichen Sitzung die anwe-
senden zwölf Gemeinderatsmitglieder, drei 
Zuhörer sowie Herrn Winfried Rimmele vom 
Gränzboten sehr herzlich. 
Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 
  
TOP 1 
Bekanntgabe der am 04.04.2023 in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung 
  
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der 
Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
vom 04.04.2023 den Verkauf eines Gewer-
begrundstücks in der Meßkircher Straße, 
Teilfläche, an eine Firma aus Mühlheim an 
der Donau abgelehnt hat. 
    
TOP 2 
Zweckverband Heuberg-Wasserversor-
gung rechts der Donau 
Aktualisierung und Anpassung der Ver-
bandssatzungen 
  
Der Geschäftsführer des Wasserversor-
gungsverbandes, Armin Reitze, stellte im 
Gremium die geplanten Satzungsänderun-
gen vor. 
  
Die Heubergwasserversorgung wurde 
1898 gegründet und feiert damit 2023 ihr 
125-jähriges Jubiläum. Seither versorgt die 
Heubergwasserversorgung zuverlässig die 
Verbandsgemeinden mit Trinkwasser. Zu 
dieser originären Aufgabe haben die Mitar-
beiter der Heubergwasserversorgung seit 
einigen Jahren gegen Kostenersatz auch 
weitere Aufgaben übernommen, unter an-
derem die Betreuung der Ortsnetze, der 
Hochbehälter und Förderanlagen in Beuron 
und Inzigkofen. Außerdem übernimmt das 
Verbandspersonal gegen Kostenersatz auch 
den Wasserzähleraustausch, so auch in Neu-
hausen ob Eck. 
Mit der Zusammenarbeit mit der Stadt Meß-
kirch haben die Aufgaben eine neue Dimen-
sion angenommen. 
  
Die zunehmenden insbesondere forma-
len Anforderungen an einen nicht nur 
ordnungsgemäßen sondern auch rechts-
sicheren Betrieb der örtlichen Wasser-
versorgungen stellen die Kommunen vor 
neue Herausforderungen, die schwerlich 
in kleinen und kleinsten Einheiten heute 
noch leistbar sind (Bereitschaftszeiten, An-
forderung an Qualifikation der Mitarbeiter, 
organisatorische und technische Grundvo-
raussetzungen). Seitens der Verbandsver-
waltung und des Aufsichtsrats wird davon 
ausgegangen, dass eine weitere Auswei-
tung dieser Aufgaben zur Entlastung der 
Kommunen zu erwarten ist. 

Aus diesem Grund und weiteren aktuellen 
Erfordernissen, hat die Verbandsversamm-
lung beschlossen, die zuletzt im Jahr 2009 
geänderte Verbandssatzung an die künftig 
zu erwartenden Entwicklungen anzupassen 
und damit auch formal die Voraussetzun-
gen zu schaffen, dass der Zweckverband bei 
Bedarf und entsprechender Nachfrage sein 
Aufgabenspektrum erweitern kann. 
  
Nach Erörterung der geplanten Änderun-
gen durch den Geschäftsführer hat der 
Gemeinderat einstimmig die Vertreter der 
Gemeinde Neuhausen ob Eck ermächtigt, 
in der Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes den Änderungen, Anpassungen 
sowie der Neufassung der Verbandssatzung 
zuzustimmen. 
    
TOP 3 
Haushaltsplan 2023 
Vorberatung und Verabschiedung der 
Haushaltssatzung (Haushaltsplan) 2023 
  
Dem Gemeinderat lag der Haushaltsplan 
2023 mit allen Anlagen zur Beratung vor. 
Im Rahmen der Vorberatungen im Verwal-
tungs- und Finanzausschuss vom 19. April 
2023 wurden etliche Änderungen bzw. Er-
gänzungen empfohlen, die alle im Planwerk 
Berücksichtigung fanden. Diese führten im 
Ergebnishaushalt zu einer Reduzierung des 
Aufwands in Höhe von insgesamt 415.000 
Euro, bei den Investitionen im Finanzhaus-
halt auf eine Gesamtersparnis von 2,8 Mio. 
Euro. 
Weitere Änderungen betrafen die mittelfris-
tige Investitionsplanung. 
  
Im Ergebnishaushalt sind ordentliche Erträge 
in Höhe von 13,3 Mio. Euro (Vorjahr: 12,6 Mio. 
Euro) sowie ordentliche Aufwendungen in 
Höhe von 16,8 Mio. Euro (Vorjahr: 15,01 Mio. 
Euro) veranschlagt. Somit schließt der Ergeb-
nishaushalt mit einem Defizit von 3,51 Mio. 
Euro ab. Bei den ordentlichen Erträgen ist da-
bei eine Steigerung um 0,7 Mio. Euro haupt-
sächlich bei den Gewerbesteuereinnahmen, 
beim Gemeindeanteil an der Einkommen-
steuer und bei den Schlüsselzuweisungen zu 
erwarten. Die ordentlichen Aufwendungen 
liegen um 1,8 Mio. Euro über dem Vorjahres-
plan. Dazu tragen die Personalkosten mit 0,8 
Mio. Euro sowie der Aufwand für Transfer-
zahlungen mit 0,91 Mio. Euro bei. Die gestie-
genen Personalausgaben allgemein und der 
Anteil von zwischenzeitlich rund 25 % an den 
Gesamtausgaben im Ergebnishaushalt wurde 
vom Gemeinderat deutlich und kritisch ange-
sprochen. In diesem Zusammenhang hat die 
Verwaltung auf das hohe Betreuungsniveau 
im Kindergarten- sowie Schulbereich sowie 
auf die sehr hohen Tarifabschlüsse für den 
öffentlichen Dienst verwiesen. Doch auch der 
sächliche Betriebsaufwand ist stark gestiegen 
und an größeren Unterhaltungsmaßnahmen 
sind allein schon über 1 Mio. Euro eingestellt. 
Wie schwierig das Jahr 2023 wird, lässt sich 
daran ablesen, dass deutlich weniger Eigen-
mittel zur freien Verfügung verbleiben als 
in den Jahren zuvor. Zum Spitzenjahr 2021 
sind es 2,8 Mio. Euro und zum Vorjahr 1,7 
Mio. Euro. Das kommende Jahr wird dann 
noch deutlich schwieriger werden. 

Die Investitionen im Finanzplan liegen bei 
rund 7,2 Mio. Euro. Größere Posten sind u.a. 
eingeplant für die Erweiterung der Krippe in 
Neuhausen ob Eck, Kanalerneuerungsmaß-
nahmen, den Neubau von Unterkünften für 
Obdachlose/Flüchtlinge, Breitbandausbau 
sowie den Erwerb von Bauerwartungsland. 
Der „Gesamtverlust“ im Finanzplan kann 
durch die vorhandenen Liquiditätsreserven 
nicht abgedeckt werden. Deshalb ist laut 
Plan eine Kreditaufnahme in Höhe von 0,96 
Mio. Euro erforderlich.  
Der Gemeinderat hat der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2023, bestehend aus dem 
Gesamthaushalt, den Teilhaushalten und 
dem Stellenplan einstimmig zugestimmt, 
ebenso der mittelfristigen Finanzplanung 
sowie dem Investitionsprogramm bis 2026. 
  
TOP 4 
Kanalerneuerung in der Stockacher Stra-
ße in Neuhausen ob Eck 
Erweiterung des Bauauftrags 
  
In der Sitzung vom 7. März 2023 wurden 
vom Gemeinderat die Kanalerneuerungs-
arbeiten in der Stockacher Straße, in der 
Gartenstraße und Im Brühl an die Firma J. 
F. Storz aus Eigeltingen zum Angebotspreis 
von 3 Mio. Euro vergeben. 
Nachdem nun bekannt wurde, dass das 
Land den Straßenbelag auf der L440 ab 
Ortsausgang von Neuhausen ob Eck bis 
nach Ederstetten erneuern lässt, hat die 
Verwaltung dem RP Freiburg vorgeschla-
gen, die Sanierung der restlichen Teilstrecke 
der Stockacher Straße auch noch in diesem 
Jahr durchzuführen. Vorteile: der neue Be-
lag hätte keine Schnittstellen, der mit Scha-
densklasse 5 beurteilte Kanal („umgehender 
Handlungsbedarf“) und die alte Wasserlei-
tung würden ausgewechselt und die Geh-
wege erneuert. 
Zwischenzeitlich liegt die Zusage des RPs 
Freiburg zur „Restsanierung“ der Stocka-
cher Straße vor, an den Gesamtkosten für 
die Teilstrecke von rund 0,8 Mio. Euro rund 
223.000 € zu tragen. Der notwendige Anteil 
der Gemeinde von 0,6 Mio. Euro ist bereits 
im Haushalt 2023 veranschlagt. 
Der Vergabe der Sanierungsarbeiten für das 
restliche Teilstück der Stockacher Straße 
an die Firma J.F. Storz aus Eigeltingen zum 
Angebotspreis von 0,7 Mio. Euro hat der Ge-
meinderat einstimmig zugestimmt und der 
Verwaltung den Auftrag erteilt, evtl. mögli-
che verkehrsberuhigende Maßnahmen ab-
zuklären. 
  
TOP 5 
Antrag des Schwäbischen Albvereins 
(SAV) Neuhausen ob Eck auf projektge-
bundene Förderung nach § 8 der Richt-
linien über die Förderung von Vereinen 
(Kinder- und Jugendaktionstag) 
  
Der SAV organisiert einen „Kinder- und Ju-
gendaktionstag“ am 20. Mai 2023 und be-
antragte hierfür eine Förderung in Höhe von 
10 Euro je aktiv teilnehmendem Kind und 
Jugendlichen. 

Amtliche
Mitteilungen§
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Es handelt sich um eine Veranstaltung au-
ßerhalb des gewöhnlichen Vereinsbetriebs 
für alle Kinder und Jugendlichen der Ge-
samtgemeinde und wird von mindestens 
fünf weiteren Vereinen aus der Gesamtge-
meinde mitgestaltet: die Jugendfeuerwehr 
der Gesamtgemeinde, das Jugendrotkreuz 
des DRKs der Gesamtgemeinde mit Sitz in 
Schwandorf, die Jugendkapelle der Musik-
kapelle Neuhausen ob Eck, die Kinder des 
Kinderturnens des TSV Neuhausen und 
die Fußballjugend des FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen. Hinzu kommen die 
verschiedenen Jugendabteilungen des 
SAV, die „Pistenteufel“ (Ski-Nachwuchsab-
teilung), die Kinder und Jugendlichen der 
Inliner-Gruppe, die Kinder des Kinder- und 
Jugendtanzes und die Jüngsten, die „Win-
delflitzer“, eine Sport- und Spielgruppe für 
Kinder im Vorschulalter. 
Insgesamt rechnet der SAV mit 175 – 200 ak-
tiv teilnehmenden Kindern aus den Vereinen 
sowie auch so aus der Gesamtgemeinde. 
  
Der Gemeinderat stimmte einer projektge-
bundenen Förderung bis zu einem Höchst-
betrag von 2.000 Euro einstimmig zu. 

TOP 6 
Erlass einer Satzung zur Durchführung ei-
nes verkaufsoffenen Sonntags aus Anlass 
des Southside Festivals 2023 
  
Wegen des Southside Festivals wird am 
Sonntag, 18. Juni 2023 wie schon 2022, 2019 
und in den Jahren zuvor ein verkaufsoffener 
Sonntag stattfinden. Ohne weitere Beratung 
stimmte der Gemeinderat der Durchfüh-
rung eines solchen und der notwendigen 
Satzung nach Anhörung der Kirchen ein-
stimmig zu. 
    
TOP 7 
Bauantrag zum Rückbau eines Erkers und 
Anbau eines Erdgeschosses an ein beste-
hendes Wohnhaus 
  
Auf dem Grundstück Nellenburgstraße 4 ist 
der Rückbau eines Erkers und Anbau des 
Erdgeschosses an das bestehende Wohn-
haus geplant. 
  
Der Bereich „Nellenburgstraße“ liegt im 
Geltungsbereich des rechtskräftigen Be-
bauungsplans „Äußerer Einfang“. Da die 

Errichtung eines Flachdachs mit einer 
Dachneigung von 0 Grad vorgesehen ist, 
widerspricht das Vorhaben der festgesetz-
ten Dachform und Dachneigung. Bereits 
im Januar war jedoch einer Befreiung in 
der gleichen Straße von der festgesetzten 
Dachform und Dachneigung zugestimmt 
worden. Städtebaulich ist der Anbau des 
Erdgeschosses von untergeordneter Bedeu-
tung, da das Wohnhaus dadurch in seinen 
Grundzügen bestehen bleibt. Das Bauvor-
haben wertet das Gebäude auf, da dadurch 
zusätzlicher Wohnraum geschaffen wird. 
  
Der Gemeinderat erteilte daher einstimmig 
sein Einvernehmen. 
  
TOP 8 
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
a) Präsent der Gemeinde bei Vereinsjubi-
läen 
 
Auf Anfrage von Gemeinderat Markus Seeh 
wird die Verwaltung dieses Thema aufarbei-
ten und einen Vorschlag zu einer möglichst 
gleichen Handhabung bei Vereinsjubiläen 
zur Beratung im Gemeinderat erarbeiten. 

Info von der Gemeindekasse 
Zum 15.05.2023 sind die Grund- und Gewer-
besteuer für das 2. Quartal 2023 fällig.   
Eine pünktliche Bezahlung schützt Sie vor 
weiteren Kosten. Bei Zahlung bitten wir um 
die Angabe der korrekten Buchungszeichen. 
Falls Sie der Gemeindekasse eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, werden die 
Gebühren per Lastschrift von ihrem Konto 
abgebucht. Wenn sich Ihre Bankverbindung 
oder Ihre Kontonummer kürzlich geändert 
hat, informieren Sie uns bitte. 
  
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Benkler, Tel.: 07467 9460-13 
Frau Feger, Tel.: 07467 9460-18 

Gemeinde Neuhausen ob Eck 
Landkreis Tuttlingen 

Satzung über die Durchführung eines  
verkaufsoffenen Sonntags im Jahr 2023 

Aufgrund der Paragraphen 8 Abs. 1, 11 
Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung in Baden-Württem-
berg (LadÖG) vom 14.02.2007 (Gesetz-
blatt Seite 135 ff) in Verbindung mit § 4 
Abs. 1 der GemO für Baden-Württemberg 
vom 24.07.2000 (Gesetzblatt Seite 581 ff), 
zuletzt geändert am 14.02.2006 (Gesetz-
blatt Seite 20 ff) hat der Gemeinderat am 
02.05.2023 folgende Satzung beschlossen: 
    

§ 1 
Öffnungszeiten des verkaufsoffenen 

Sonntags  
  
In der Gemeinde Neuhausen ob Eck dür-
fen im Jahr 2023 Verkaufsstellen anläss-
lich des Southside Festivals wie folgt ge-
öffnet sein:  
•	 Sonntag, 18.06.2023 

von 08:00 bis 22:00 Uhr
   

  
§ 2 

Schutz der Arbeitnehmer 
  
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist 
§ 12 des Gesetzes über die Ladenöffnung 
zu beachten. 

§ 3 
Ordnungswidrigkeiten 

 
(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 15 

Absatz 1 Nr. 1 a) des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg 

handelt, wer den Vorschriften dieser 
Satzung zuwiderhandelt.

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit ei-
ner Geldbuße bis zu 10.000,00 Euro 
geahndet werden.

  
§ 4 

In-Kraft-Treten 
  
Diese Satzung tritt am Tage nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
      
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrungs- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der Gemeindeordnung 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Gemeindeordnung unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 
  
Neuhausen ob Eck, 03.05.2023   

gez. 
Marina Jung
Bürgermeisterin 

wir gratulieren sehr 
herzlich zur 
Geburt: 
26.04.2023 
Clara Sophie 
Faschian 
Eltern: Christina 
Faschian und Tobias Ruggaber 

wir nahmen  
Abschied von:   
04.04.2023 
Eugen Mader 
09.04.2023 
Franz Kohli 

Nachrichten  
aus dem Standesamt 
April 
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Meldung über die 
beabsichtigte Durchführung 
einer Truppenübung 
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass 
die Bundeswehr in der Zeit vom 22.05.2022 
- 25.05.2022 eine kreisübergreifende Trup-
penübung abhält.
Das Übungsgebiet erstreckt sich über die 
Kreisgemeinden Stockach-Holzach-Mess-
kirch-Mengen-Ostrach-Pfullendorf. 
In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können 
größere Fahrzeugkolonnen die Gemeinden 
passieren. 

Bürgermeister-
sprechstunde 
Die nächste Bürgermeistersprech-
stunde fi ndet am Donnerstag, den 
11.05.2023 von 17-18 Uhr in der Orts-
verwaltung in Worndorf statt.
Um Wartezeiten zu verkürzen, können 
Sie gerne einen Termin vereinbaren. 
Sie können jedoch auch unabhängig 
von der Bürgermeistersprechstunde 
jederzeit Ihre Wünsche und Anliegen 
vorbringen.

Rufen Sie hierzu bitte an - 
Tel.: 07467/9460-15. 

Veranstaltungskalender Mai 

Fr 12.05.2023
Förderverein Schwandorf Generalversammlung

Fan-Club Pascal Wehrlein Generalversammlung

Sa 13.05.2023   Obst- und Gartenbauverein Gärtnerkurs für Kinder

So 14.05.2023   

Evangelische Eckstein-
Kirchengemeinde Konfi rmation

Freilichtmuseum Ziegentag und 
Muttertagskonzert

Mi 17.05.2023
Schwäbischer Albverein 20 Jahre neue Skihütte 

Feierabendhock

Musikverein Schwandorf off ene Musikprobe 

Do 18.05.2023 Musikverein Worndorf Vatertagsfest

Fr 19.05.2023
Schwäbischer Albverein 20 Jahre neue Skihütte Ü60

Obst- und Gartenbauverein Werktreff 

Sa 20.05.2023   Schwäbischer Albverein 20 Jahre neue Skihütte Kinder- 
und Jugendtag mit Partynacht

So 21.05.2023 Freilichtmuseum Internationaler Museumstag und 
Das belebte Dorf

Sa 27.05.2023   50 Jahre Gesamtgemeinde Waldrundgänge

Mo 29.05.2023 Freilichtmuseum Deutscher Mühlentag

Am Freitag, den 12.05.2023
gratulieren wir recht herzlich Herrn Michael Bleicher zu Seinem 75. Geburtstag. 
  
Am Montag, den 15.05.2023
gratulieren wir recht herzlich Herrn Georg Walter zu Seinem 70. Geburtstag. 

  Unsere Jubilare

Redaktionsschlussänderung in KW 20 
Aufgrund des Feiertages „Christi Himmelfahrt“ wird in der 20. KW der Redakti-
onsschluss auf Donnerstag, 11.05.2023 vorverlegt. 
Bitte beachten Sie dies bei Ihren Veröff entlichungen.
Später eingehende Texte werden nicht mehr abgedruckt.  

Aufgrund des Brückentages 
bleibt das Rathaus am Freitag, 
den 19.05.2023 geschlossen. 

Ab Montag, den 22.05.2023 sind wir 
zu dengewohnten Öff nungszeiten 

wieder für Sie da.   

Abfalltermine 
Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 11.05.2023 
  
Biomüll 
Freitag, 19.05.2023 
  
Papiermüll, Windeltonne 
Donnerstag, 25.05.2023 
  
Werttonne 
Mittwoch, 31.05.2023
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
fi nden Sie auf der
Homepage www.abfall-tuttlingen.de
oder unter 07461/926-3400   
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Kindergarten
Besuch von und bei Josef und Petra 
Schiele  
Kurz vor Ostern durften die Kinder vom 
Regenbogenland Worndorf die kleinen Ha-
sen von Josef und Petra Schiele anschauen. 
Hierzu haben wir uns in der Außengruppe 
getroff en und warteten gespannt, bis Josef 
und Petra mit den kleinen Häschen anka-
men. Angekommen, durften die Hasen in 
dem mitgebrachten Freigehege hoppeln. 

Nebenbei haben uns Josef und Petra viele 
Informationen zur Haltung und Fütterung 
der Fellnasen gegeben. Anschließend durf-
ten alle Kinder die Hasen noch streicheln. 
Es war ein sehr schöner und eindrucksvoller 
Vormittag. 

An einem anderen Tag durfte der Kindergar-
ten zu Josef und Petra nach Hause kommen. 
Denn dort erwarteten uns kleine Küken. Die 
Küken waren erst ein paar Tage alt und noch 
sehr klein. Auch diese durften wir wieder 
streicheln und erhielten wieder sehr viele 
Informationen über das Huhn und den Wer-
degang vom Ei zum Küken. 

Es waren zwei sehr schöne Vormittage mit 
Familie Schiele. 

Auf diesem Wege möchten wir uns noch-
mals recht herzlich bedanken. 

 

Goldene Hochzeit der 
Eheleute Valentina 
und Valentin Markwart 
Die Eheleute Valentina und Valentin Mark-
wart haben in Neuhausen ob Eck das Fest 
ihrer Goldenen Hochzeit gefeiert. Am 30. 
April vor 50 Jahren gaben sie sich vor dem 
Standesbeamten im Kaukasus das Ja-Wort. 
Drei Kinder gingen aus der Ehe hervor. Die 
Markwarts kamen1995 nach Neuhausen. Im 
Ruhestand pfl egen die beiden rüstigen Ehe-
leute ihren eigenen Garten. Mit den drei Kin-
dern und sieben Enkeln sowie Bekannten 
und Freunden wurde das Fest im familiären 
Umfeld am vergangenen Freitag begangen. 
Zu den Gratulanten zählte auch Bürgermeiste-
rin Marina Jung, die die Glückwünsche der Ge-
meinde mit einem Blumenstrauß und einem 
Geschenk sowie die Glückwunschurkunde 
des Landes Baden-Württemberg überbrachte. 

(von links): Bürgermeisterin Marina Jung über-
brachte Glückwünsche an Valentina und Valentin 
Markwart, die die Goldene Hochzeit feierten. Bild 
und Text: Winfried Rimmele

   

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Bücherei Neuhausen

Freiwillige Feuerwehr, 
Abt. Neuhausen ob Eck
Übungsdienst 
Am Freitag den 12.05.2023, 20.00 Uhr fi ndet 
für die Züge 1-3 ein Übungsdienst im Feuer-
wehrgerätehaus statt.

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. 
 
  
Obst- und Gartenbauverein
Gärtenbesichtigung im Alpenblick 
Über 80 Erwachsene und Kinder nutzten 
die von der Gemeinde angebotene Fami-
lienwanderung zur Besichtigung des Ver-
einslehrgarten „Alpenblick“ des Obst- und 
Gartenbauvereins. Nach einer Stärkung 
durch verschiedene Säfte und Most ging es 
für die Kinder an die Spielgeräte und auf den 
Sandhaufen. Viele Erwachsene schlossen 
sich der Führung durch den Obst- und Ge-
müsegarten an. Besonderes Interesse fan-
den die Hochbeete und das „Obst für kleine 
Gärten“, aber auch das Beerenbeet und der 
Kräutermond fanden viel Beachtung. Der 
OGV-Vorsitzende bedankte sich für das Inte-
resse und lud alle zu weiteren Gartenführun-
gen am „Tag der off enen Gartentür“ ein. 

Wie jedes Jahr fi ndet der „Tag der off eenen 
Gartentür“ am letzten Juni-Sonntag, dieses 
Jahr am 25.Juni 2023 statt. 

 

Am Montag,
 den 15.05.2023
gratulieren wir 
recht herzlich
Frau Katharina Kempter
zu Ihrem 90. Geburtstag. 

  Unsere Jubilare

Information aus der Bücherei 
Die Gemeindebücherei bleibt wegen 
Brückentag am Freitag, den 19. Mai 
2023 geschlossen. 
Bereits jetzt möchten wir Sie auch dar-
auf hinweisen, dass wir in der zweiten 
Woche der Pfi ngstferien, von Diens-
tag, den 6.6.2023 bis einschl. Freitag 
9.6.2023. geschlossen haben. Decken 
Sie sich rechtzeitig mit Lesestoff  ein, 
damit Sie die Ferien genießen können.  
Ihr Team der Gemeindebücherei Neu-
hausen ob Eck 
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Spalierobstinteressierte im LOGL-CompetenzCentrum „Alpenblick“ in Neuhausen ob Eck 
 „Lust auf Spalierobst - Intensivkurs“ 
Der Spalierexperte Reiner Wahl hat 30 Fachwarte und spalierobstinteressierte Gartenliebha-
ber im LOGL-CompetenzCentrum für Obst und Garten (CCOG) auf dem Vereinsgelände des 
Obst- und Gartenbauvereins Neuhausen ob Eck die Vorteile von Spalierobst in Theorie und 
Praxis aufgezeigt. Wahl weihte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die Besonderheiten 
der Spalierobsterziehung ein. Er erläuterte die Erziehung und Formierung von Spalieren, de-
ren Schnitt, Pflege und Düngung, egal ob freistehend, als Zaunersatz oder an einer Wand. 
Nach einem deftigen Gemüseeintopf von Ursula Schaz wurde die erlernte Theorie in die Pra-
xis umgesetzt. Die Spalierbäume auf dem Vereinsgelände wurden gemeinsam nach Anlei-
tung geschnitten und in Form gebracht. Gut gerüstet mit Informationsmaterial und Praxiser-
fahrungen verabschiedeten sich die Teilnehmer vom Kursleiter und vom OGV-Vorsitzenden 
Alfred Schaz und dankten für die gelungene Veranstaltung. 

Die Spalierobstkursteilnehmer mit Reiner Wahl (mittlere Reihe 5. von rechts) und Kreisvorsitzender Hans 
Weber (hintere Reihe links). Foto und Text: Winfried Rimmele

Muttertags-Kaffee im Sportheim 
Am Sonntag, 14. Mai 2023 ab 11 Uhr bis ca. 14 
Uhr öffnen wir für Euch das Sportheim für ein 
Muttertags-Kaffee mit Kuchen und Zopf. Wir 
freuen uns auf ein paar gemütliche Momente. 
  
Absage TSV Vatertagsturnier 
am 18. Mai 2023 
Liebe Sportfreunde,
Eigentlich war für das Jahr 2023 geplant, das 
Vatertagsturnier, gemeinsam mit dem Päch-
ter, wieder durchzuführen.
Aufgrund dessen, dass der Pächter ganz uner-
wartet das Sportheim verlassen hat, sind dem 
Turnverein viele Unannehmlichkeiten ent-
standen, so dass es uns zeitlich und organisa-
torisch nicht möglich ist, das Vatertagsturnier 
dieses Jahr wie geplant durchzuführen.
Wir bedauern diesen Umstand sehr und bit-
ten um Euer Verständnis. Wir werden alles 
daransetzen, dass wir nächstes Jahr am Va-
tertag ein Event anbieten können. 

   

Schwandorf

Frauengemeinschaft /  
Pfarrgemeinde St. Ulrich 
Zur Maiandacht am Sonntag, 14.05.2023 
um 18. 00 Uhr beim Bildstöckle laden wir 
herzlich ein. Bitte Gotteslob mitbringen. Bei 
schlechtem Wetter findet die Maiandacht in 
der Kirche St. Ulrich in OS statt. 

   

Schwandorfer Förderverein
Die Generalversammlung des Schwandorfer 
Fördervereines findet am Freitag, den 12. 
Mai 20:00Uhr im Bürgersaal statt. 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung. 
2. Berichte des Gesamtvorstandes. 
3. Kassenprüfungsbericht. 
4. Entlastung der Vorstandschaft. 
5. Satzungsbeschluss 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung 
sind vor der Sitzung schriftlich an den Vor-
stand einzureichen. 
Wir möchten zu unserer Generalversamm-
lung alle Mitglieder und Gäste einladen. 
   
Die Generalversammlung des Schwandorfer 
Fördervereines findet am Freitag, den 12. 
Mai 20:00Uhr im Bürgersaal statt. 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung. 
2. Berichte des Gesamtvorstandes. 
3. Kassenprüfungsbericht. 
4. Entlastung der Vorstandschaft. 
5. Satzungsbeschluss 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung 
sind vor der Sitzung schriftlich an den Vor-
stand einzureichen. 
Wir möchten zu unserer Generalversamm-
lung alle Mitglieder und Gäste einladen. 

Einladung zum Gärtnerkurs  
für Kinder  
Kleines Gärtner-ABC – gardening for 
kids 
Nach einer kurzen kindgerechten Ein-
führung dürfen die Kinder selbst los-
legen und aus einer riesigen Auswahl 
an Saatgut, Gemüse- und Blumensetz-
lingen säen, pikieren und pflanzen. 
Am Ende des Kurses gehen die Kinder 
mit einem prall gefüllten Kistchen und 
meist sehr stolz nach Hause, um dort die 
Pflänzchen weiterhin zu hegen und pfle-
gen, bis sie erntereif sind. Als passendes 
Werkzeug dafür schnitzt sich jedes Kind 
einen eigenen Pikierstab. Außerdem zei-
gen wir den Kindern, wie man Ableger 
von Pflanzen nimmt und sie so vermeh-
ren kann. Damit jedes Kind auch daheim 
noch weiß, was in den mitgebrachten 
Töpfen alles keimt und wächst, basteln 
wir am Schluss Etiketten. Für den Kurs 
sollten die Kinder in der Lage sein, mit 
einem Messer umzugehen oder von ei-
nem Erwachsenen begleitet werden. 
Mitzubringen: Taschenmesser, Ge-
tränk, Gebühr: 5,- € pro Kind 
Termin: Samstag 13.Mai 2023, 10.00 
bis 12.30 Uhr,  
Ort: CCOG-Alpenblick, Tuttlinger Str. 
61 78579 Neuhausen ob Eck 
Eingeladen sind Kinder ab 6 Jahren, 
jüngere in Begleitung eines Erwachse-
nen 
Anmeldung bei Alfred Schaz, Tel 07467 
1593, E-Mail: vize1@ogv-kreis-tut.de 
Teilnehmerzahl begrenzt nach Eingang 
der Anmeldung, Kinder mit OGV-Mit-
gliedsausweis sind gebührenfrei. 

Jahreshauptversammlung TSV 
Am Samstag, den 13.05.2023 findet um 
15:00 Uhr im Sportheim die Jahreshaupt-
versammlung des TSV Neuhausen statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder sowie Freunde 
und Gönner des Vereins eingeladen.   
1.  Begrüßung 
2.  Feststellung der Tagesordnung 
3.  Totenehrung 
4.  Jahresbericht des Vorsitzenden 
5.  Berichte der Turnergruppen 
6.   Bericht der Abteilung American Foot-

ball 
7.  Kassenbericht 
8.  Bericht der Kassenprüfer 
9.  Aussprache über die Berichte 
10.   Entlastung des Vorstandes und der 

Mitglieder des Hauptausschusses 
11.  Neuwahlen 
12.  Vorschau Jahresplanung 2023 
13.  Verschiedenes / Anträge 
  
Wir bitten Sie, sich den Versammlungster-
min vorzumerken und freuen uns auf ein 
zahlreiches Erscheinen. 
  
Ehrungen der Mitglieder
Der TSV Neuhausen feiert dieses Jahr 
125-jähriges Bestehen, was wir an unserer 
Jahresfeier zum Ende des Jahres hin feiern 
und bei dieser Gelegenheit die Ehrung un-
serer Mitglieder vornehmen werden.

Sektempfang
Im Anschluss an die Hauptversammlung wird 
es anlässlich des 125-jährigen Bestehens des 
TSV Neuhausen einen Sektempfang geben. 
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Naturfreunde 
Schwandorf-Gallmannsweil
Albert Reutebuch ist neuer Hüttenwart  
Generationen verändern  
die Vereinsarbeit 
Neuhausen-Schwandorf (hd) Sechs Mona-
te sind seit der letzten Jahresversammlung 
der Naturfreundegruppe Schwandorf/Gall-
mannsweil vergangen. Nach dieser kurzen 
Zeitspanne waren die Mitglieder zum Jah-
resrückblick für das vergangene Vereinsjahr 
in den Bürgersaal eingeladen. Vorsitzender 
Klaus Reichle (Gallmannsweil) führte durch 
die Tagesordnung. Schriftführerin Silvia Nie-
bel und Kassiererin Stefanie Rebholz legten 
positive Berichte vor. Die zweite Auflage des 
begehbaren Adventskalenders fand in der 
Einwohnerschaft wieder große Akzeptanz. 
Da es für die älteren Mitglieder immer be-
schwerlicher wird, an den Wanderung teilzu-
nehmen, wird für die Kameradschaftspflege 
der monatliche Stammtisch wieder forciert. 
Junge Familien mit ihren Kindern begeben 
sich gerne auf Wanderungen durch die freie 
Natur. Ein Lob erhielt Kassiererin Stefanie 
Rebholz von Kassenprüfer Gregor Fischer. Die 
Aufgaben an der Hahnenbohlhütte des vor 
kurzem verstorbenen Hüttenwarts Jürgen 
Biendara übernimmt Albert Reutebuch, un-
terstützt von seiner Ehefrau Petra. Die „Hah-
nenbohlhütte“ mit Grillplatz ist ein beliebter 
Treffpunkt in Schwandorf. Für die Nutzung 
des Platzes durch größere Gesellschaften ist 
eine Anmeldung beim Hüttenwart erforder-
lich. Die bisherigen Vorsitzenden Hartmut Jä-
ger und Markus Gitschier und Beisitzer Timo 
Niebel wurden nach ihrer Tätigkeit in der Vor-
standschaft in den Jahren 2016 bis 2022 of-
fiziell verabschiedet. Vorsitzende Carina Frick 
bedankte sich nochmals für die geleistete Ar-
beit. Hartmut Jäger war 2016 als Schriftführer 
in das Vorstandsteam eingestiegen und hatte 
den Vorsitz 2017 übernommen. Eine länge-
re Aussprache erfolgte über Informations-
austausch auf Bezirksebene, den geplanten 
Jahresausflug zum Schloss Lichtenstein und 
zur Wimsener Höhle, sowie die Gestaltung 
künftiger Vereinsarbeit. Im jährlichen Wech-
sel mit dem Sportverein wird das Kinderferi-
enprogramm ausgerichtet. Die Naturfreunde 
gestalten diesen Tag für die Kinder erstmals 
am Freitag, 1. September. 
Die Mitglieder hoffen wieder auf gutes Wan-
derwetter 

Das Vorstandsteam der Naturfreundegruppe 
Schwandorf/Gallmannsweil (von links) Petra 
Reutebuch, Luzia Jäger, Albert Reutebuch, Stefanie 
Rebholz, Markus Gitschier, Hartmut Jäger, Thomas 
Jäger, Silvia Niebel, Klaus Reichle, Corina Frick. Bild 
und Text: Herbert Dreher

Sportverein Schwandorf  
- Tennis 
Am Vatertag lädt die Tennis-Abteilung des 
Sportvereins zum Boule- und Tennisspie-
len ein. Ab 10.00 Uhr ist Beginn mit einem 
Weißwurstfrühstück, um die Mittagszeit soll 
gegrillt werden. (Grillgut und Geschirr bitte 
selbst mitbringen, Getränke sind vorhan-
den.) Über Anmeldungen freut sich Thomas 
Bastian 07777 – 939220. 
Der Tag ist bestimmt auch eine gute Gele-
genheit, in das Boule- und Tennisspiel hin-
ein zu schnuppern, dabei soll die Gesellig-
keit natürlich nicht zu kurz kommen.  
Die Tennis – Abteilung würde sich ganz all-
gemein über Interessierte am Tennissport 
freuen – Thomas Bastian gibt gerne weitere 
Auskünfte. 

    

Worndorf

Fanclub Pascal Wehrlein e.V. 
Am Freitag 12.05.um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus Golden Fox die Generalversamm-
lung statt. 
Hierzu laden wir all Mitglieder sowie Ge-
meinde-,Ortschaftsräte,Vereinsvorstände 
sowie Gönner des Vereines ein. 
  
Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht Vorstand 
4.  Bericht Schriftführer 
5.  Bericht Kassierer 
6.  Bericht Kassenprüfer 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Wahlen 
9.  Beitrag 
10. Verschiedenes,Wünsche und Anträge 

    

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball – Rückblick 
Jugendmannschaften 
A-Junioren  
SG FAL – SG BKB 6:8 
SG BKB – SGHöri 10:1 
B-Junioren  
SG Gallmannsweil – Hegauer FV 1:3 
C-Junioren  
SG SWN – SG FAL 0:7 
D-Junioren  
SG BAT – Spfr Owingen-Billafingen 1:2 
FC Uhldingen – SG BAT 7:0 
JFV Singen 5 – SG BAT 1:2 
E-Junioren  
SG SWN – SG Hohenfels-Sentenhart 2 4:2 
SG SWN 2 – SC Pfullendorf 2 8:8 
  
Aktive Mannschaften 
Herren - Kreisliga A 
FC SWN – Hegauer FV 3:1 
Herren - Kreisliga C 
FC Hohenfels-Sentenhart 2 – FC SWN 2 2:8 
Frauen - Kreisliga C 
FC SWN – TSV Überlingen/Ried 0:4 

Vorschau 
Jugendmannschaften 
Mittwoch, 10.05.2023 
C-Junioren 
18:30 Uhr SG SWN – 
FC 03 Radolfzell 3 (Sportplatz Buchheim) 
Freitag, 12.05.2023 
D-Junioren 
18 Uhr SG BAT 2 – 
SG Liptingen  (Sportplatz Buchheim) 
E-Junioren 
18 Uhr SG Illmensee – 
SG SWN 2  (Sportplatz Heiligenberg) 
Samstag, 13.05.2023 
A-Junioren 
12 Uhr SG BKB – 
SG Reichenau (Waldsportplatz Worndorf ) 
B-Junioren 
12 Uhr SG Gallmannsweil 2 – 
SG Liptingen (Sportplatz Boll) 
16 Uhr SG Gallmannsweil – 
SG Aach-Eigeltingen (Sportplatz Boll) 
C-Junioren 
11 Uhr SG Salem – SG SWN (HSM Stadion 
Deggenhausertal-Obersiggingen) 
E-Junioren 
11 Uhr FC Überlingen 2 – SG SWN (Stadt-
werk-am-See-Stadion Überlingen) 
  
Aktive Mannschaften 
Samstag, 13.05.2023 
Herren – Kreisliga A 
16 Uhr FC SWN – FC Bodman-Ludwigshafen 
(Waldsportplatz Worndorf ) 
Herren – Kreisliga C 
16 Uhr FSG Zizenhausen/Hi./Ho. – 
FC SWN (Sennhof-Sportplatz Zizenhausen) 
Frauen – Kreisliga A 
14 Uhr FC SWN – SG Aach-Linz/Denkingen 3 
(Waldsportplatz Worndorf ) 
  
Um immer Up-to-date zu sein folgt uns 
auf Instagram: 
fcswn_official & fcswn2_official 
 
  

Freiwillige Feuerwehr,  
Abt. Worndorf
Übungsdienst 
Am Donnerstag, 11.05.2023 findet die Feu-
erwehrübung um 19.30 Uhr statt. 

Bitte seid pünktlich und vollzählig. 
 
  

Musikverein Worndorf

Vatertagsfest Worndorf 18.05.2023 
Am Bürgersaal 
Frühschoppen ab 10.30 Uhr 
Unterhaltung durch MV Leibertingen 
Reichhaltiger Mittagstisch 
Kaffee und Kuchen 
  
Auf Euer kommen freut sich der MV 
Worndorf 
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Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen- 
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck 
und Friedenskirche in Emmingen-Liptin-
gen 
  
Der Wochenspruch aus der Bibel 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft, noch seine Güte von mir wendet. 
Psalm 66,20 
  
Mittwoch, 10.05.2023 
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates in der Friedenskirche 
  
Donnerstag, 11.05.2023 
20.00 Uhr Bibelkreis in der Friedenskirche 
  
Freitag, 12.05.2023  
19.00 Uhr Die Stone-Eckers treffen sich 
Die Stone Eckers sind eine bunte Truppe 
zwischen 13 und 17 Jahre. 
Komm doch einfach dazu! Alle Jugendlichen 
sind willkommen! 
Unter www.ejw-bezirktut.de/mobil4you/#-
news erfährst du den Treffpunkt und was 
wir machen. 
  
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis – Probe 
in der Aula der Homburgschule 
  
Sonntag, 14.05.2023 –Rogate  
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
in der Gervasiuskirche für die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus Neuhausen ob 
Eck (Pfarrer Michiel Decaluwe). 
Der ökumenische Singkreis wird den Gottes-
dienst musikalisch begleiten. 
  
Aus der Evangelischen Eckstein-Kirchenge-
meinde werden konfirmiert: 
  
Arina Calej 
Vanessa Deutsch 
Melissa Emeljaneko 
Jonathan Häcker 
Lenny Imwinkelried 
Kristina Klechshuk 
Alicia Markwart 
Anna-Lena Reichle 
Dominik Schramm 
Vincent Sitta 
Alexander Sorokowski 
Lars Utecht 
  
Wir bitten die Gemeinde, an unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Gebet zu 
denken. 
  
Pfarramt: 
Für unser derzeit vakantes Pfarramt über-
nehmen die Pfarrerinnen und Pfarrer aus 
dem Distrikt Tuttlingen und Tuttlingen Um-
land die Kasualvertretungen. 
Bei Trauerfällen bitten wir Sie, sich bezüg-
lich Bestattungen direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter der Nummer 
07461/927522 oder an das Dekanatamt 
Tuttlingen unter der Nummer 07461/12863 
zu wenden. 

Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz, Dienstag und Frei-
tag von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Telefon: 
07467/385, Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
  
Kirchenpflege:  
Beate Lang, Montag und Donnerstag von 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Telefon: 07467/385, 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
  
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lipt-
ingen, Stockacher Straße 2,  78579 Neu-
hausen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

     
Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
  
Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Freitag, 12.05.2023  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 13.05.2023 
08.15 Uhr Abfahrt EK-Ausflug Mühlheim 
Bahnhof 
08.18 Uhr Abfahrt EK-Ausflug Stetten Bus-
haltestelle 
08.20 Uhr Abfahrt EK-Ausflug Mühlheim 
Bushaltestelle Oberstadt, Beuroner Straße 
08.20 Uhr Abfahrt EK-Ausflug Neuhausen, 
Apotheke 
  
Sonntag, 14.05.2023 - 6. Sonntag der Os-
terzeit  
09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg 
14.00 Uhr Maiandacht bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg 
Predigt: Pfarrer Gerwin Klose, musikalisch 
mitgestaltet durch den Gesangverein Har-
monie,  Mühlheim und dem Liederkranz 
Kolbingen 
bitte Gotteslob mitbringen 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Donnerstag, 18.05.2023 - Christi Himmel-
fahrt Hochfest 
09.00 Uhr Eucharistiefeier zu Christi Him-
melfahrt in St. Maria Magdalena 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zu Christi Him-
melfahrt in St. Nikolaus 
anschließend Öschprozession 
  
Freitag, 19.05.2023  
10.00 Uhr SE-Mini-Aktion – Startpunkt in Fri-
dingen an der Kirche: Maiwanderung nach 
Beuron mit Maiandacht und Aufenthalt 
rund ums Kloster 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
keine Messe 
  
Sonntag, 21.05.2023 – 7. Sonntag der Os-
terzeit 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 

13.30 Uhr Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg 
14.00 Uhr Maiandacht bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden: 
Samstag, 13.05.20223 
18.30 Uhr Fridingen: Fatima-Rosenkranz 
Sonntag, 14.05.2023 
09.00 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Renquishausen - Wortgottesdienst 
10.30 Uhr Fridingen - Familiengottesdienst 
10.30 Uhr Kolbingen - Familiengottesdienst 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 09.05.2023 - Freitag, 
12.05.2023: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170/569 1324 
Am Dienstag, 16.05., Mittwoch, 17.05., 
Freitag, 19.05. und Samstag, 20.05.2023: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430 
Am Donnerstag, 18.05.2023 – Christi Himmel-
fahrt – sind keine Beerdigungen möchlich. 
  
Pfarrbüro Mühlheim nicht besetzt 
Pfarrer Joseph befindet sich am 16. und 17. 
Mai 2023 auf Fortbildung und das Pfarrbüro 
ist vom 15.05.2023 - 19.05.2023 geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt Fridingen, Tel. 07463/430. 
  
Tauftermine in Neuhausen:  
Samstag, 24.06.2023 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 23.07.2023 um 11.30 Uhr 
Samstag, 26.08.2023 um 14.00 Uhr 
  
Erstkommunionausflug 2023 für die 
EK-Kinder aus den Jahren 2022 und 2023 
Passend zu unserem Motto „offene Augen, 
weites Herz“ wollen wir gemeinsam einen 
Ausflug machen. Wir fahren mit dem Bus 
zum Federsee mit Wackelwald, öffnen dort 
unsere Augen für die beeindruckende Natur 
und weiter auf den höchsten Berg, das Herz-
stück Oberschwabens, den Bussen. 
Herzliche Einladung!  

Busabfahrtszeiten am Samstag, 13. Mai 
2023:    
8.00 Uhr   Renquishausen Rathaus 
8.05 Uhr   Kolbingen Rathaus 
8.15 Uhr  Mühlheim Bahnhof 
8.18 Uhr  Stetten Bushaltestelle 
8.20 Uhr  Mühlheim Bushaltestelle 
Oberstadt, Beuroner Straße  
  
8.00 Uhr Irndorf Molkeplatz 
8.12 Uhr Fridingen Bären 
8.15 Uhr Fridingen Wendelstein 
8.20 Uhr  Neuhausen, Apotheke 
Bitte an allen Haltestellen 5 Minuten frü-
her da sein und geduldig warten   
  
Bitte mitbringen: 
-  Unkostenbeitrag pro Person 15,- €. Wird 

im Bus eingesammelt. (Die Möglichkeit ei-
ner Bezuschussung der Teilnahmegebühr 
durch die  Kirchengemeinde besteht 

-  Vesper für den ganzen Tag (Essen und Trinken) 
-  gutes Schuhwerk, Regenschirm/Regenjacke 
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SE-Mini-Aktion – Maiwanderung 
Am Freitag, 19.05.2023 nach Beuron mit 
Maiandacht und Aufenthalt rund ums Klos-
ter. Startpunkt um 10.00 Uhr in Fridingen an 
der Kirche. 
Rückfahrt mit dem Zug von Beuron nach 
Fridingen um 16.55 Uhr. Trinken und Vesper 
bitte mitnehmen. 
Anmeldung per Mail bei PR Jutta Krau-
se: krause.pr@t-online.de oder whatsapp: 
Handy-Nr. 0160/94824667 bis Montag, 
15.05.2023. 
Ich freue mich auf Euch. Eure Jutta Kraus 
  
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Etten-
bergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist vom 15.05.2023 - 
19.05.2023 geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt Fridingen, Tel. 07463/430. 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
   
Erstkommunion in Neuhausen ob Eck 
Fünf Kinder empfangen die Erste Heilige 
Kommunion 
Fünf Erstkommunionkinder haben am 
Sonntag, 7. Mai 2023, im Festgottesdienst in 
St. Michael in Neuhausen ob Eck zum ersten 
Mal den Leib Christi empfangen. 

In einem festlichen Gottesdienst luden Pfar-
rer Joseph und Pastoralreferentin Jutta Krau-
se die Kinder zum ersten Mal zur Feier der 
Eucharistie um den Altar ein. Das Thema der 
Kommunion lautete „Weites Herz – offene 
Augen“. Dem festlichen Ereignis wohnten 
zahlreiche Verwandte und Gäste bei. Die 
Erstkommunionkinder sind: Nadia Górniak, 
Catharina Müller, Marie Stehmer und aus 
Emmingen Philomena und Serafina Störk. 
Die „St. Michaels-Band“ mit Heike Renner so-
wie Johanna und Magdalena Renner wirkte 
an der musikalischen Gestaltung der Feier 
mit. Der kirchliche Festtag ist am Abend mit 
einer Dankandacht zu Ende gegangen 

Pfarrer Joseph und Pastoralreferentin Jutta Krause 
mit Catharina Müller, Marie Stehmer, Serafina 
Störk, Philomena Störk und Nadia Górniak (von 
links). Foto und Text: Winfried Rimmele

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule Fridin-
gen/Neuhausen
Neue ukrainische Lehrerinnen verstär-
ken das Team der Vorbereitungsklasse 
und der Sprachförderung  

Seit dieser Woche hat die Vorbereitungsklas-
se (VKL) der Sekundarstufe I und die Sprach-
förderung der Grundschule offiziell zwei 
neue ukrainische Lehrerinnen im Team: Ok-
sana Sheremet und Oksana Chych. Mit ins-
gesamt 33 Stunden pro Woche unterstützen 
sie die ukrainischen Kinder und Jugendli-
chen dabei, Deutsch zu lernen. Derzeit be-
suchen 15 Kinder und Jugendliche die VKL 
der Sekundarstufe I und 7 Kinder die Sprach-
förderung der Grundschule. Die Gemeinde 
und das Land Baden-Württemberg ermögli-
chen diese Verstärkung des Teams. 
Die beiden Lernbegleiterinnen sind die 
Nachfolgerinnen von Lidia Schestakov, die 
im März in den wohlverdienten Ruhestand 
ging. Frau Sheremet begann ihre Einar-
beitungszeit bereits eine Woche vor den 
Osterferien und Frau Chych ist seit letzter 
Woche in der Sekundarstufe I im Einsatz. 
Für Schulleiter Christian Traub ist die mut-
tersprachliche Verbindung zu den Schüle-
rinnen und Schülern in der momentanen 
Situation besonders wichtig und das Ge-
winnen beider Lernbegleiterinnen ist somit 
ein großes Geschenk. Er gibt sich zuversicht-
lich, dass die ukrainischen Kinder und Ju-
gendliche auf diese Weise schnell Deutsch 
lernen werden. Doch auch Kinder anderer 
Nationen wie beispielsweise Kanada und 
Bulgarien haben ihren Platz in der VKL. Um 
auf die aktuellen Anforderungen und die 
Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen 
besser eingehen zu können, hat Lerngrup-
penleiterin Stephanie Spohn ein modulares 
VKL-Konzept eingeführt, das sie bereits an 
ihrer vorherigen Schule im Rahmen meh-
rerer Vorbereitungsklassen mit erarbeitet 
hat. So werden in verschiedenen Bausteinen 
nach einer eingehenden Diagnostik ab-
wechselnd lesen, grammatische Strukturen, 
Redemittel und Wortschatz erarbeitet. Ab-
gerundet wird dies durch Phasen individuel-
len kooperativen Arbeitens, in denen jeder 
an seinen Schwerpunkten arbeiten kann, 
ganz im Sinne der Gemeinschaftsschule. 
„Sprache ist eine essenzielle Voraussetzung 
zur Teilnahme an unserer Gesellschaft und 

Schule. Sie bildet die Grundlage für den 
schulischen Erfolg und später auch für die 
berufliche Qualifizierung. Daher sind wir 
sehr froh, dass wir an unserer Schule Kinder 
und Jugendliche mit nichtdeutscher Her-
kunftssprache so gut auffangen können.“, so 
die langjährige VKL-Lehrerin. Ergänzt wird 
das VKL-Team nach wie vor auch von den 
beiden Deutschlehrerinnen und Lerngrup-
penleiterinnen in der Sekundarstufe, Anna 
Kossmann und Vanessa Lingner. 

Wir heißen die neuen Lehrerinnen herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit in der VKL. 
 
  

Kultur-
Nachrichten

Leibertingen. Luchs-Infotag. Donnerstag, 
18. Mai, 10 bis 17 Uhr 
Seit 2018 schleicht Luchs Lias durch das 
Obere Donautal. Er ist einer von aktuell 4 
Luchskudern in Baden-Württemberg. Durch 
ein Monitoringprogramm der Forstlichen 
Versuchsanstalt konnten spannende Einbli-
cke in die Bewegungsmuster des Luchses 
gewonnen werden. Am Luchs-Infotag steht 
Wildexperte Armin Hafner am Luchs-In-
fopoint auf der Burg Wildenstein als An-
sprechpartner rund um das Thema Luchs im 
Donautal und in Baden-Württemberg bereit. 
Treffpunkt: Luchs-Infopoint bei der Burg Wil-
denstein. 
  
Leibertingen. Voll informiert - Infomobil 
2.0.  Sonntag, 21. Mai, 11 bis 16 Uhr 
Richtig gesehen, da ist gerade ein Biber vor-
beigefahren... Seit 8 Jahren ist das Infomobil 
des Naturschutzzentrums Obere Donau mit 
Sommerrangern im und ums Donautal un-
terwegs und bietet Talbesuchern die Mög-
lichkeit, sich über die Besonderheiten des 
Tales zu informieren, ein Blick durchs Spek-
tiv zu werfen, Tierpräparate zu streicheln 
und ins Gespräch zu kommen. In diesem 
Jahr geht das zweite Infomobil an den Start. 
Zur Einweihung sind beide Infomobile auf 
dem Parkplatz der Burg Wildenstein stati-
oniert. Informationen unter www.nazobe-
redonau.de oder beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
  
Gammertingen. Wanderung auf dem Do-
nau-Zollernalb-Weg - Durch das Teufels-
tor.  Sonntag, 21. Mai, 9:30 Uhr 
Die Tour beginnt mit der Hohenzollerische 
Landesbahn durch das malerische Lau-
cherttal nach Hermentingen, dem Aus-
gangspunkt der Wanderung auf dem Do-
nau-Zollernalb-Weg. Der Wanderweg führt 
unterhalb der Felsen am Wasser entlang, 
bis er sich schließlich auf die Höhen schlän-
gelt. Von dort gibt es immer wieder herrli-
che Ausblicke auf das Tal mit Bahngleisen, 
Flüsschen und den zurückgelegten Weg. 
Unterwegs laden zahlreiche Bänke zur Rast 
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ein, im Schlosshof ist eine längere Vesper-
pause geplant. Danach sind noch einmal 
einige Höhenmeter zu überwinden, um auf 
panoramareichem Weg auf die Hochfläche 
zu gelangen. Unten mäandert die Lauchert 
und die Wanderer schreiten auf schmalem 
Pfad durch das Teufelstor hindurch. Nun ist 
es zum Etappenziel Gammertingen nicht 
mehr weit. Dauer: ca. 4,5 Stunden, reine 
Gehzeit 3 Stunden; 10 km, 230 Höhenme-
ter; Treffpunkt: Bahnhof Gammertingen. 
Anmeldung und Informationen bei Sabine 
Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 
0151 53686450. 
  
Beuron. Kräuterexkursion für Hundebe-
sitzer.  Sonntag, 21. Mai, 11 bis 13 Uhr (An-
meldung bis 17.05.) 
Wie kann ich meinen Hund durch Kräuter 
gezielt unterstützen? Die Teilnehmenden 
lassen sich von dem vielseitigen Thema 
„Heilkräuter für Hunde“ überraschen und 
erfahren, was im Umgang mit Hunden in 
Naturschutzgebieten zu beachten ist. Treff-
punkt: Haus der Natur; Leitung: Julia Schrö-
der; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 17. Mai 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Fridingen. Wanderung „Der frühe Vogel 
fängt den Wurm“. Sonntag, 21. Mai, 6 Uhr 
Früh aufstehen und die Natur erwachen se-
hen. Durch den Wald zum Wirtenbühl und 
durchs Dächental zurück. Gehzeit: ca. 2,5 
Stunden, 7 km, 80 Höhenmeter. Treffpunkt: 
Bergsteig, Abzweigung Neuhausen/Mühl-
heim am steinernen Zwerg. Anmeldungen 
und Informationen beim Naturparkführer 
Hubert Stehle, hubert-stehle@gmx.de. 
  
  
Beuron. Mit der Natur in Resonanz gehen.  
Donnerstag, 25. Mai, 14:30 Uhr  (Anmeldung 
bis 22.05.) 
Eine kleine Rundwanderung im Wald auf 
ebenem Gelände. Unterwegs genießen die 
Teilnehmenden Atem- und Achtsamkeits-
übungen, Momente der Stille, erspüren un-
sere Rückverbindung zur Erde und den vier 
Elementen. Sie erfahren mit allen Sinnen 
von den Geheimnissen, die unser aller Ur-
sprung für uns bereithält: Die Natur. Die Ver-
anstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Annette 
Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Natur-
coach; Gebühr: 15,- €; Anmeldung bis 22. 
Mai beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Faszination Raku Keramisches 
Gestalten. Samstag, 27. Mai, 10 bis 17 Uhr, 
plus Brenntermin (Anmeldung bis 19.05.) 
Arbeiten mit Ton ermöglicht das Erleben 
der eigenen schöpferischen Fähigkeiten. 
Raku ist eine japanische Brenntechnik, die 
Wohlgefühl, Freude und Glück bedeutet. Sie 
ist eng mit der Teezeremonie in Japan und 
dem Zen-Buddhismus verbunden. In einem 
Wechselspiel von Spannung und Meditation 
verbinden sich in jedem Werk die vier Ele-
mente Luft, Erde, Feuer und Wasser. Dadurch 
erhält jedes Stück seine individuelle Entste-
hungsgeschichte und ist einzigartig in Aus-
druck, Form und Farbe. Asghar Khoshnavaz 

leitet die Teilnehmenden an und modelliert 
mit ihnen eine japanische Teeschale. Da die 
Schale danach mindestens vier Wochen 
trocknen muss, findet ein zweiter Termin für 
das Glasieren und Brennen der Teeschale in 
der Werkstatt in Wald statt. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Asghar 
Khoshnavaz; Gebühr: 125,- € inkl. Material- 
und Brennkosten; Anmeldung bis 19. Mai 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
Fahrrad-Infomobile für Naturschutzzen-
tren   
Mobile Naturschutzinformation im Rah-
men des Projekts NaturErlebnisWissen   
Vier Fahrrad-Infomobile wurden am 4. Mai 
am Naturschutzzentrum Schopflocher Alb 
ihrer Bestimmung übergeben, darunter ei-
nes für das Naturschutzzentrum Obere Do-
nau. Zur Übergabe war Umweltstaatssekre-
tär Dr. Andre Baumann angereist. 
  
Die Corona-Pandemie hat nicht nur uns 
Menschen vor Herausforderungen gestellt, 
sondern auch die Natur. Der Andrang in 
landschaftlich reizvolle, aber zugleich na-
turschutzfachlich hochwertige Gebiete war 
groß. „In Baden-Württemberg finden wir 
noch vielfältige Kultur- und Naturlandschaf-
ten, die Lebensraum für viele seltene Arten 
bieten“ so Staatssekretär Andre Baumann. 
„Es ist schön zu sehen, wie groß das Interes-
se der Einheimischen und Ausflugsgäste an 
diesen besonderen Landschaften ist. Um die 
Funktion der Gebiete als hochwertigen Le-
bensraum zu erhalten, braucht es aber un-
sere Rücksichtnahme“, so Baumann weiter. 
  
Genau diese Überlegung hat am Natur-
schutzzentrum Obere Donau in Beuron dazu 
geführt, die Projektidee „NaturErlebnisWis-
sen“ zu entwickeln. Ziel ist es, Erholungssu-
chenden ein Naturerlebnis zu ermöglichen 
und sie gleichzeitig mit dem notwendigen 
Wissen auszustatten, um sich bewusst und 
schonend in der Natur zu bewegen. Mit 
den Naturschutzzentren Schopflocher Alb, 
Eriskirch und Wurzacher Ried, sowie der 
LBBW-Stiftung als Förderer, waren schnell 
passende Projektpartner gefunden. 
  
Um die Naturschutzinformation auf die Flä-
che zu bringen, wurden Fahrrad-Infomobile 
entwickelt, die ab dieser Saison an den Na-
turschutzzentren eingesetzt werden. „Mit 
den Naturschutz-Infomobilen fällt es leicht, 
Kontakt zwischen Erholungssuchenden und 
Naturschutzthemen herzustellen“ resümier-
te Baumann. Denn schon in der Reiseform 
sorgen die Infomobile für den ein oder an-
deren staunenden Blick. Nicht nur, weil die 
E-Bikes mit ihrem Anhänger noch in neuem 
Glanz erstrahlen, sondern weil der aufge-
schnallte Blickfang in Form eines präparier-
ten Tieres sofort ins Auge fällt. Am Einsatzort 
selbst entsteht aus E-Bike und Anhänger in 
wenigen Minuten ein Informationsstand mit 
Tierpräparaten zum Anfassen, einem Spek-
tiv für den Weitblick, einem Binokular für die 
kleinen Besonderheiten und verschiedenen 
Infomaterialien. 

Ermöglicht wurde die Umsetzung der Na-
turschutz-Infomobile durch die finanzielle 
Förderung der LBBW-Stiftung. „Der Erhalt 
der heimischen Tier- und Pflanzenwelt ist 
einer unserer drei zentralen Stiftungszwe-
cke“, so Stefanie Münz aus dem Vorstand der 
LBBW-Stiftung. „Durch Unterstützung des 
Projektes wollen wir hierzu beitragen. Das 
Besondere in diesem Fall ist, dass mehre-
re Naturschutzzentren zusammenarbeiten 
und so positive Effekte in verschiedenen Re-
gionen erzielt werden können “. 
  
Bereits seit 2015 kommt am Naturschutz-
zentrum Obere Donau ein Fahrrad-Infomo-
bil zum Einsatz, hier wird nun ab diesem 
Jahr ein zweites Infomobil eingesetzt. Zur 
Einweihung sind beide Infomobile am Sonn-
tag, 21. Mai von 11 bis 16 Uhr am Parkplatz 
an der Burg Wildenstein in Leibertingen sta-
tioniert. 
  

Bier-Menüabend  
im Donaubierland 
Am Freitag, 12. Mai um 18.30 Uhr findet 
eine neue besondere Bierverkostung 
mit einem besonderen mehrgängigen 
Bier-Menü im Donaubergland statt, die-
ses Mal im Hotel-Restaurant Berghaus 
Knopfmacher bei Fridingen an der Donau. 
Diplom-Braumeister Karl-Hermann Marx 
von der Hirschbrauerei in Wurmlingen und 
Walter Knittel (Donaubergland) führen mit 
informativen du unterhaltsamen Beiträgen 
rund um Biersorten, Biergeschichte und 
Biergeschichten durch den kulinarischen 
Abend. Im Mittelpunkt steht natürlich der 
außergewöhnliche Genuss beim Essen, aber 
auch der bewusste Biergenuss zum Essen. 
Familie Schill und ihr Team verwöhnt die 
Gäste an diesem Abend im „Knopfmacher“.
 
Eine Anmeldung und Tischreservierung 
direkt beim Berghaus Knopfmacher  ist 
erforderlich (Tel. 07463-1057; E-Mail: berg-
haus-knopfmacher@web.de). Das außerge-
wöhnliche viergängige Menü kostet (inkl. 
Bierverkostung) 44,- EUR pro Person. Weite-
re Infos gibt es auch beim Berghaus Knopf-
macher.
 Weitere Infos und die Links dazu im Internet 
unter www.donaubierland.de 

Erstes Donaubergland-Bier
Landrat Bär braut ein spezielles Bier 
Das Donaubergland ist eine Bierregion, 
und zwar schon seit Jahrhunderten. Mit 
der Kampagne „Donaubierland“ wirbt die 
Donaubergland GmbH für den Genuss des-
heimischen regionalen Getränks. Jetzt gibt 
es erstmals auch ein Donaubergland-Bier. 
In der Hirsch-Brauerei Wurmlingen hat 
Landrat Stefan Bär unter Anleitung des 
Brauexperten Karl-Hermann Marx von der 
Hirsch-Brauerei und mit Unterstützung ei-
nes „Brauteams“ ein besonderes Bier ein-
gebraut. Es wird ein spezielles Bockbier 
werden. Jetzt muss es erstmal noch gären 
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und reifen. Beim „Bier- und Backtag“ am 11. 
Juni im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
wird das erste Fass angezapft und an die 
Besucher ausgeschenkt, so lange der Vorrat 
reicht. Einen Namen hat das Bier noch nicht. 
Diesen kann die Öffentlichkeit in den kom-
menden Wochen über die sozialen Kanäle 
der Donaubergland GmbH, der Hirsch-Brau-
erei Wurmlingen und des Freilichtmuseums 
in einer Mitmachaktion wählen. 
Mehr Infos unter www.donaubergland.de 
  
Tag des Wanderns
Geführte Wanderung im Donautal 
Am Sonntag, 14. Mai findet der alljährliche 
bundesweite „Tag des Wanderns“ statt. Aus-
richter ist der Deutsche Wanderverband. 
Auch die Donaubergland GmbH beteiligt 
sich zur Eröffnung der neuen Wandersai-
son mit einer Wanderung an der Veran-
staltung. Gästeführerin Sylvia Speichinger 
nimmt Interessierte vom „Knopfmacher“ 
aus mit auf eine Wandertour ins Donau-
tal zum Jägerhaus und nach Beuron und 
erzählt spannende Geschichten zur Natur 
und Landschaft im Donautal. Start ist um 
10.00 Uhr. Die Tour dauert etwa 4,5 Stun-
den und ist rund elf Kilometer lang. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Die Tour fin-
det – natürlich - bei jedem Wetter statt. 
Anmeldungen bei der Donaubergland 
GmbH unter info@donaubergland.de oder 
telefonisch unter 07461-7801675. Mehr In-
fos unter www.donaubergland.de 
  
Aufwertung des Premiumweges „Krafts-
tein-Runde“
Wegepate WERMA stiftet drei Infos-Stelen 
zu Ruinen 
Es ist ein bundesweit einzigartiges Projekt im 
Wandertourismus: die langjährigen Wege-
patenschaften von führenden Industriefir-
men für die Donauwellen-Premiumwege im 
Donaubergland. Ein Element dieser Partner-
schaften ist die nachhaltige Unterhaltung 
und Aufwertung der zertifizierten Wege für 
die Wandergäste. Die Firma WERMA Signal-
technik mit Sitz in Rietheim-Weilheim ist 
offizieller Wegepate der „Kraftstein-Runde“ 
zwischen Dürbheim und Mühlheim und hat 
in Zusammenarbeit mit der Donaubergland 
GmbH sowie den Anrainergemeinden den 
Donauwellen-Weg zwischen Dürbheim und 
Mühlheim mit Info-Stelen ausgestattet. Die-
se Stelen sind ein besonderer Service für die 
Wandernden und enthalten weiterführende 
und interessante Informationen über die zu 
sehenden Ruinen entlang der Runde. 

Die „Kraftstein-Runde“ - einer von derzeit 
sechs Premiumwanderwegen im Donau-
bergland - führt an insgesamt vier Ruinen 
vorbei. Die drei Stelen wurden der bereits 
vorhandenen Info-Stele an der Ruine Krafts-
tein angeglichen, um die Einheitlichkeit zu 
gewähren. Nach dem die Forst- und Na-
turschutzbehörden ihre Zustimmung ge-
geben, stellten Bauhofmitarbeiter der drei 
Kommunen die drei Stelen in den letzten 
Wochen auf. Nun zieren die vier Infostelen 
den Premiumweg und werden sicherlich da-
für sorgen, dass Wandergäste einiges über 
die Geschichte der Region erfahren können. 
Mehr Infos unter www.donaubergland.de 

Interessantes
und Wissenswertes

91-Jähriger gewinnt mit seinem Most 
den ersten Platz 
Zahlreiche Mostliebhaber trafen sich am 
vergangenen Samstag im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck zum jährlichen Mostse-
minar. Dr. Günther Schäfer und seine Frau 
Dr. Sabine Seeliger von der „Stahringer 
Streuobstmosterei“ moderierten durch den 
Nachmittag. Zehn Mostproben wurden zur 
Wertung eingereicht und nacheinander 
von Teilnehmern und einer aus vier Perso-
nen bestehenden Jury bewertet. In der Jury 
waren die beiden Obstfachleute Wolfgang 
Schwaiger und Konrad Hauser sowie der 
Wein-Experte Jonathan Socorro und die 
stellvertretende Vorsitzende des Landfrau-
enverbandes Frau Ingrid Kümpflein vertre-
ten.

Natürlich wurden die Mostproben nach der 
Abgabe zuerst „verschlüsselt“, sodass keiner 
der Teilnehmer wissen konnte, welche Probe 
wann zur Wertung kam.
 
Bewertet wurden das Aussehen, der Ge-
ruch und natürlich der Geschmack der ver-
schiedenen Obstweine. Zum Neutralisieren 
zwischen den Proben wurde Brot und Was-
ser gereicht. Die Besucher schwenkten die 
Mostproben in ihren Gläsern und betrachte-
ten sie ausgiebig. Jedes Jurymitglied und je-
der Gruppentisch von bis zu sechs Personen 
gaben eine Bewertung zu jeder Probe ab. 
Zwischendurch lockerte Adolf Riester mit 
seinem Akkordeonspiel die Stimmung mit 
dem ein oder anderen Musikstück auf. Ne-
ben der Besprechung der Moste blieb Zeit 
für den fachlichen Austausch, etwa über die 
ideale Gärtemperatur oder zu Fragen, wann 
Reinzuchthefe sinnvoll ist oder wann und 
ob der Most von der Hefe genommen werden 
sollte. Nach etwa zweieinhalb Stunden waren 
alle Proben verkostet und bewertet worden. 
Kurz darauf stand fest, den ersten Platz 
hatte der 91-jährige Urban Hierling mit 19 
von 20 zu erreichenden Punkten gemacht. 
Natürlich gab es sogleich die Nachfrage 
nach seiner Rezeptur für den guten Most: 
„Ich habe circa zwei Drittel Bohnäpfel und 
ein Drittel Oberösterreicher Weinbirnen 
gekeltert“, erklärte er stolz, als ihm eine 
Urkunde, ein großer Mostkrug sowie zwei 
Saisonkarten für das Freilichtmuseum über-
reicht wurden. Den zweiten Platz mit 17,75 
Punkten machte Klaus Biselli, den dritten 
Platz mit 17 Punkten erreichte Richard Dett-
weiler und den vierten Platz teilten sich die 
Wolfgang Müller und Karl-Heinz Renner mit 
einer identischen Punktzahl von 16,5 Punk-
ten. Alle Gewinner-Moste erhielten die Be-
zeichnung „hochwertig“, da sie allesamt mit 
viel Liebe und Können hergestellt wurden 
und in der Beurteilung auf über 15 Punkte 
kamen.

Im nächsten Jahr wird es einige Neuerun-
gen beim beliebten Mostseminar geben. 
So ist etwa an eine Rückverlegung der Ver-
anstaltung auf den Abend – wie zu Vor-Co-
rona-Zeiten – gedacht. Die komplette Aus-
wertung des Mostseminars finden Sie auf 
den Seiten der „Stahringer Streuobstmos-
terei“ unter: https://streuobstmosterei.de/
so-war-das-mostseminar-neuhausen-23/. 

Auf dem Bild (von links): Der Erstplatzierte Urban 
Hierling, daneben Klaus Biselli, Richard Dettweiler, 
Karl-Heinz Renner und Wolfgang Müller.
 
  

Workshops und Weiterbildungen im Mai 
Vielfältiges Angebot für Handwerksbetriebe 
  
Im Mai bieten die Unternehmensberater der 
Handwerkskammer Konstanz Workshops 
zur Unternehmensführung an. Darin ver-
mitteln sie praxisnahes Wissen rund um die 
Themen Marketing, Businessplan, Finanzie-
rung und Personal: 
  
Mitarbeiter finden und halten 
2. Mai, 13 bis 17 Uhr in Singen, Lange Straße 20 
  
Einzelunternehmen in eine GmbH & Co. 
KG umwandeln 
3. Mai, 18:30 bis 21 Uhr in Waldshut-Tiengen, 
Friedrichstraße 3 
  
Der ideale Businessplan 
5. Mai, 13 bis 17 Uhr in Singen, Lange Straße 
20 
  
Finanzierung leicht gemacht 
11. Mai, 13 bis 17 Uhr in Singen, Lange Stra-
ße 20 
  
Finanziell richtig vorsorgen 
12. Mai, 14 bis 18 Uhr in Singen, Lange Stra-
ße 20 
  
Marketing von Anfang an 
19. Mai, 13 bis 17 Uhr in Singen, Lange Stra-
ße 20 
  
Für Mitgliedsbetriebe ist die Teilnahme kos-
tenfrei. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.hwk-konstanz.de/veran-
staltungen. 
    
Handwerksbetriebe, die sich lieber digital 
weiterbilden möchten, können an einem 
der kostenlosen Web-Seminare teilnehmen. 
Die Themen im Mai sind folgende: 
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Google Zukunftswerkstatt: Online Mar-
keting-Strategien 
2. Mai, 17:30 bis 18:45 Uhr 
  
Das digitale Büro: Betriebsprüfung 
12. Mai, 10 bis 11:30 Uhr 
  
Google Zukunftswerkstatt: Unterneh-
mensprofil 
16. Mai, 17:30 bis 18:45 Uhr 
  
Starke Führung durch klares Feedback 
17. Mai, 10:30 bis 12 Uhr 
  
Google Zukunftswerkstatt: Suchmaschi-
nenoptimierung 
23. Mai, 17:30 bis 18:45 Uhr 
  
Interessierte Handwerker können sich auf 
der Website der Handwerkskammer Kons-
tanz für ein Web-Seminar anmelden. Dort 
finden sie auch weitere Informationen zum 
jeweiligen Angebot: www.hwk-konstanz.
de/webseminare.   
  
Zur Klärung individueller Fragen finden au-
ßerdem betriebswirtschaftliche Sprechtage 
an folgenden Terminen statt: 
  
4. Mai: Rathaus Bad Säckingen, 
Rathausplatz 1 
17. Mai: Kreishandwerkerschaft Tuttlingen, 
Moltkestraße 7 
24. Mai: Rathaus Schramberg, Hauptstraße 25 
Um Anmeldung bei Constanze Herrmann, 
Tel. 07531 205-376, constanze.herrmann@
hwk-konstanz.de ist notwendig. 
  
MeisterPOWER: Schülerwettbewerb und 
Lehrerinfos 
Lernsoftware des Handwerks bereichert das 
Schulfach Wirtschaft - Online-Infotermine 
für Lehrkräfte im Mai, Juni und September 
  
MeisterPOWER ist ein kostenloses Online-Si-
mulationsspiel, in dem Schülerinnen und 
Schüler ganz spielerisch in die Rolle eines 
Unternehmers bzw. einer Unternehmerin 
schlüpfen können. „Die Inhalte der Simulati-
on orientieren sich am Lehrplan des Faches 
Wirtschaft, Berufs- und Studienorientie-
rung“, sagt Maria Grundler von der Nach-
wuchswerbung bei der Handwerkskammer 
Konstanz. Sie ist die richtige Ansprechpart-
nerin, wenn Schulen Interesse an dem Wett-
bewerb haben und die Software bei sich 
einführen möchten. „Die Schülerinnen und 
Schüler schlüpfen in einen Avatar und er-
fahren so, was es alles braucht, um einen Be-
trieb erfolgreich zu führen“, erklärt Grundler. 
  
Die Jugendlichen können zwischen fünf 
Handwerksberufen wählen: dem Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik, der Elektronikerin für Energie- 
und Gebäudetechnik, dem Zimmerer- oder 
auch dem Metallbauhandwerk oder dem 
Bäcker- und Konditorenhandwerk. „Die um-
fangreichen Begleitmaterialien unterstüt-
zen die Lehrkräfte bei der Einführung der 
betriebswirtschaftlichen Begriffe und erläu-
tern die Zusammenhänge für die Schüler“, 
beschreibt Maria Grundler das Paket, das 
Schulen zur Verfügung gestellt wird. 

Alljährlich können sich Schülerinnen und 
Schüler zudem als Klasse im Rahmen eines 
Meisterpower-Wettbewerb miteinander 
messen. Den Gewinnern winken tolle Preise. 
Lehrkräfte, die sich einen Einblick in die 
Lernsoftware verschaffen wollen, können 
unverbindlich an Online-Informationsver-
anstaltungen teilnehmen. Neben einer kur-
zen fachtheoretischen Einführung in die 
Lernsoftware wird diese auch praktisch er-
probt und live gezeigt. 
  
Die Informationsveranstaltungen finden per 
Microsoft Teams statt: 
•	 10.	Mai,	14:00	–	15:30	Uhr	
•	 15.	Juni,	14:00	–	15:30	Uhr	
•	 28.	September,	14:00	–	15:30	Uhr	
    
Anmeldungen und Informationen zu 
MeisterPOWER   
Maria Grundler, Handwerkskammer
 Konstanz, Nachwuchswerbung 
Telefon 07531 205-252 
maria.grundler@hwk-konstanz.de   
www.meister-power.de/wettbewerb 
 
  
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg: 
Kindererziehung erhöht  
die Rente  
Kinder zu erziehen kostet Zeit – oft auch 
Arbeitszeit. Die gesetzliche Rentenversi-
cherung gleicht einige Nachteile wieder 
aus, denn die Zeiten der Kindererziehung 
bekommen Betroffene unter bestimm-
ten Voraussetzungen angerechnet. Was 
dahinter steckt und wie man die An-
rechnung beantragt, darüber informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg.
 
Für die Erziehung eines Kindes werden bis 
zu drei Jahre als Beitragszeiten in der gesetz-
lichen Rentenversicherung gutgeschrieben, 
die sogenannten Kindererziehungszeiten. 
Hierbei handelt es sich um Pflichtbeitrags-
zeiten, die sich später unmittelbar auf die 
Rentenhöhe auswirken. Für jedes Jahr 
Kindererziehungszeit erhöht sich die mo-
natliche Bruttorente aktuell um 36,02 Euro 
(West) bzw. 35,52 Euro (Ost).
 
Später relevant: 
Kinderberücksichtigungszeit
Was viele nicht wissen: Neben den Kinder-
erziehungszeiten werden auch Berück-
sichtigungszeiten wegen Kindererziehung 
anerkannt. Sie beginnen nach dem Tag der 
Geburt und enden nach zehn Jahren. In 
Kombination mit anderen Zeiten können sie 
sich positiv auswirken. Vorrangig dienen die 
Berücksichtigungszeiten dazu, eventuelle 
Lücken im Versicherungsverlauf zu schließen.
 
Ein Plus für arbeitende Eltern
Wer Kinder erzieht und arbeiten geht, sam-
melt doppelt Punkte: Die Kindererziehungs-
zeiten werden zusätzlich zu dem angerech-
net, was die arbeitenden Eltern über die 
monatlichen Rentenbeiträge bekommen. 
Das gilt bis zu Beitragsbemessungsgrenze. 

Antrag bequem online stellen
Sowohl Kindererziehungs- als auch Be-
rücksichtigungszeiten werden im Versiche-
rungskonto nur auf Antrag gespeichert. Im 
Rahmen einer Kontenklärung geht das kin-
derleicht.

Den Antrag können Eltern online bequem 
von zu Hause über den eService der DRV 
stellen: www.eservice-drv.de. Auch gemein-
same Erklärungen können dort abgeben 
werden.
 
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre »Kindererziehung – Ihr Plus für die 
Rente«. Sie kann im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de her-
untergeladen oder kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0721 825-23888 beziehungs-
weise per E-Mail an 
presse@drv-bw.de bestellt werden. 
    
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) bietet am 
19. Mai 2023, Brückentag nach Christi 
Himmelfahrt, in sämtlichen Dienststellen 
lediglich einen Notdienst an. Grund hier-
für ist der bestehende Personalmangel. 
Bereits vereinbarte Beratungstermine 
werden selbstverständlich durchgeführt. 
 
Die DRV BW bittet um Verständnis, dass 
den Kundinnen und Kunden erst ab Mon-
tag, den 22. Mai 2023, der gewohnte Ser-
vice wieder zur Verfügung steht. 
 
 

Beim TheaterBahnhof Mühlheim geht 
es „tierisch“ ab! Der Alphabet-Zirkus 
kommt am Sonntag, 14.05., um 15h! 
Zirkusdirektor Alphonse Alphabet präsen-
tiert seine unvergleichlich-unbeschreib-
lich-unverbesserlichen Tiere! Ganz schön 
gewagt, denn es scheint, als ob die ganze 
Zirkus-Crew durch die Pandemie in Lern-
rückstand geraten ist... Ob das gut geht? 
Na klar! 

Die Tiere entzünden ein Feuerwerk urkomi-
scher Attraktionen, dazu stellen sie uns Rät-
sel rund um die Buchstabenwelt. Allerdings 
braucht der Direktor ab und zu Unterstüt-
zung des Publikums! 

Fabulöses Maskenspiel, Wortakrobatik und 
Musik, ideal für Grundschüler und ihre Fami-
lien. Spieldauer: 60 Minuten. Eintritt: 6,-/7,- 
€. Bitte reservieren unter 07463-258 0007 // 
0171-805 88 69 oder service@theater-bahn-
hof.de
 
Alphabet-Zirkus - ein Projekt des Thea-
terBahnhof Mühlheim, gefördert durch 
den Rotary-Club Tuttlingen! 
Bau & Spiel: Cécile Legrand 
Text und Spiel: Martin Bachmann 
Musik:: Massimo Serra (Komposition & 
Einspielung)
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Tauschcontainer Tuttlingen 
erhält bunten Anstrich 
Mal- und Sprayaktion der Städtischen 
Jugendkunstschule ZEBRA 
Vergangenen Samstag, 29. April 2023, ver-
sammelten sich sechs kreative junge Men-
schen der Jugendkunstschule ZEBRA ge-
meinsam mit ihren Dozentinnen auf dem 
Wertstoffhof in Tuttlingen. Ausgestattet mit 
bunten Spraydosen, Ideenreichtum und 
jeder Menge künstlerischem Geschick ver-
wandelten die Jugendlichen den Tausch-
container zu einem absoluten Blickfang. In 
nur wenigen Stunden wurde aus dem einst 
blauen, unauffälligen Container eine bunte 
Box. 
  
Bereits vor mehreren Wochen haben die 
Jugendlichen der Jugendkunstschule ZE-
BRA aus dem Kurs „Malerei und Grafik“ da-
mit begonnen, ihre Ideen in einen ersten 
künstlerischen Entwurf einzubinden. Dabei 
agierten sie eigenständig und setzten unter-
schiedliche Techniken um. Während dieser 
Phase fanden sie ständige Unterstützung 
bei ihren erfahrenen Dozentinnen Frau Sa-
bine Krusche und Frau Petra Metzger, die 
schon mehrere Mal- und Sprayaktionen der 
Jugendkunstschule ZEBRA in Tuttlingen be-
gleitet haben. 
  
Auf den Eingangstüren und Wänden des 
Tauschcontainers sind nun unterschiedliche 
Motive zu sehen, welche einzelne Tausch-
gegenstände comicartig in Szene setzen. 
So haben beispielsweise ein Teddybär, ein 
Fahrrad und eine Pfanne den Platz in diesem 
besonderen Kunstwerk gefunden. Neben 
Motiven wurden aber auch Schrift-Elemen-
te berücksichtigt, wodurch sich den Nutze-
rinnen und Nutzern des Wertstoffhofes ein 
detailverliebtes Farb- und Formenspiel dar-
bietet. Der Tauschcontainer hebt sich durch 
den bunten Farbanstrich von den anderen 
Containern des Wertstoffhofes deutlich ab. 
Er weckt Neugierde und lädt zweifelsohne 
zum Tauschen und Verschenken ein. 
  
Kunst trifft Nachhaltigkeit. In der Vorberei-
tungsphase zur Containerbemalung wurde 
deutlich, dass die Kunst in Sachen „Nachhal-
tigkeitsarbeit“ eine bedeutsame Rolle spielt. 
Menschen anhand von Bildern, Farben und 
Motiven für Nachhaltigkeitsthemen zu be-
geistern, kann durchaus funktionieren. Die 
Zusammenarbeit zwischen dem Landrat-
samt und der Jugendkunstschule ZEBRA 
bietet daher eine große Chance, die Bevöl-
kerung des Landkreises Tuttlingen mit dem 
Tauschcontainer-Projekt zu erreichen. Durch 
die Installation und Bemalung des Tausch-
containers wurde dem Thema „Nachhaltig-
keit“ nun eine hohe Bedeutung und Sicht-
barkeit geschenkt. 

Freibad öffnet am 11. Mai 
Tuttlingen, 03.05.2023. Freibad Tuttlin-
gen startet am 11. Mai 2023 in die neue 
Saison. Bäderteam bereitet seit Wochen 
die Anlage vor. Neue Solarkollektoren 
sorgen für warmes Wasser. Saisonkarten 
werden ab sofort an der TuWass-Kasse 
verkauft. Eintrittspreise bleiben stabil.  
  

Das Freibad-Team freut sich auf die kommende 
Badesaison: v.li: die beiden Hausmeister Thomas 
Kern und Halil Kücük, Freibad-Teamleiter Mario 
Schneider und Auszubildende Alissa Windauer

Da werden Hecken geschnitten, Rasen ge-
mäht, Becken gereinigt und mit frischem 
Wasser gefüllt. Bereits seit Anfang März ar-
beiten mehrere Bädermitarbeiter an den 
Vorbereitungen zur Freibaderöffnung und 
das trotz des oft widrigen Wetters bei Regen 
und kalten Außentemperaturen. Laut Frei-
bad-Teamleiter Mario Schneider läuft alles 
nach Zeitplan: „Bis zur Eröffnung der Frei-
badsaison sind wir badetechnisch startklar. 
Toll, dass das ganze Team mitzieht!“. Denn 
das Bäderteam ist in Folge der Einschrän-
kungen durch Corona kleiner geworden. 
„Viele Kollegen haben sich umorientiert und 
sind leider nicht mehr an Bord.“, erklärt Bä-
derleiter Hans Stechhammer. Das ist auch 
der Grund, warum zum Start der Gastro-
nomiebetrieb vorerst geschlossen bleiben 
wird. Zwar wird es einen Kioskbetrieb mit 
Getränken und Eis am Kassenhaus geben. 
Dieser soll die weniger stark besuchten Tage 
abdecken, kann aber an heißen Tagen nicht 
die komplette Nachfrage bedienen. „Wir 
sind aktiv auf der Suche nach einem Pächter 
und nach Personal für die Gastronomie“, so 
Stechhammer weiter. Er hoffe, dass sich hier 
möglichst bald eine Lösung findet. 
    
In Zusammenarbeit mit der Stadtwerke 
Tuttlingen GmbH (swt) werden im Rahmen 
eines Wärmeliefercontractings 15 neue So-
larkollektoren auf dem Dach der Umkleiden 
installiert. „Mit der neuen Anlage erzeugen 
wir mehr als doppelt so viel Wärme als mit 
der bestehenden Solarkollektoranlage.“, weiß 
Hannes Schray swt-Wärmeingenieur. Dann 
sorgen insgesamt drei Solaranlagen, eine 
Solarabsorber- und zwei Solarkollektoranla-
gen, für warmes Wasser aus Sonnenenergie. 
Durch den weiteren Ausbau in Erneuerbare 
Energien möchten die Bäder den Gasver-
brauch deutlich reduzieren und mittelfristig 
das Freibad zu 100 Prozent CO2-neutral be-
treiben. Laut Schray wurde bislang unge-
fähr die Hälfte des Wärmebedarfs durch die 
beiden bestehenden Solarthermieanlagen 
abgedeckt. „Schon bisher sparen wir im Ver-
gleich zu einer herkömmlichen Erdgas-Wär-
meerzeugung rund 120 Tonnen CO2 pro Jahr 
ein.“. Allerdings wollen die Bäder in Koopera-
tion mit den Stadtwerken noch mehr tun. 
  
Eine weitere Neuerung erwartet die Gäste im 
Eingangsbereich. Anstelle des zweiten Kassen-
häuschens sollen über ein neues Drehkreuz 
alle Besitzer von Saisonkarten, 11er Vorteils-
karten und Onlinetickets schneller eingelas-
sen werden. „Wir haben alles vorbereitet: Das 
Fundament gelegt, die Leitungen gezogen. 
Nun kann die Firma, die das Drehkreuz liefert, 
leider den Liefertermin nicht halten.“, erklärt 
Stechhammer. „Hier trifft auch uns die allge-
mein schlechte Materialverfügbarkeit.“ Das 
Drehkreuz wird dadurch erst später installiert 
werden können. „Bis dahin werden wir an hei-
ßen Tagen die Tickets mit einem Tablet in einer 
zweiten Schlange abscannen. Unser Ziel ist es 
in jedem Fall, dass unsere Gäste nicht mehr so 
lange anstehen müssen.“ 
  
Schon jetzt gibt es die Freibad-Saisonkarten 
im Vorverkauf im Onlineshop (www.frei-
bad-tuttlingen.de) und an der TuWass-Kas-
se. Die Preise konnten für diese Saison trotz 
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Energiekrise und Inflation stabil gehalten 
werden. 11er Vorteilsbänder aus dem Tu-
Wass können im Freibad abgebadet werden 
und umgekehrt. Auch für die Frühschwim-
mer-Freunde gibt es gute Nachrichten: 
dienstags und donnerstags öffnet das Frei-
bad wieder ab 6:30 Uhr. 
    

Preise Freibad 2023 Einzel-
karte

11er 
Vorteil*

Erwachsene 
Badegäste 6,00 EUR 60,00 

EUR
Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte 
ab GdB 50

5,00 EUR 50,00 
EUR

Kinder von 4 bis ein-
schließlich 14 Jahren 3,00 EUR 30,00 

EUR

Kinder unter 4 Jahren Seeräubertarif - 
Eintritt frei 

* 11er Vorteil: 10 x bezahlen - 11 x genießen 
  
Öffnungszeiten Freibad 2023: 
Mo, Mi, Fr, Sa, So  7:30 – 20:00 Uhr 
Di, Do  6:30 – 20:00 Uhr 

 
Erstmals wird ein „Donaubier-
land-Bier“ gebraut Landrat 
braut in der Hirsch-Brauerei 
ein Spezial-Bier 

Landrat Stefan Bär (links) freut sich gemeinsam mit 
Braumeister Karl-Hermann Marx (rechts) auf das 
besondere „Donaubierland-Bier“.

(v.l.n.r.): Zum Einbrauen des ersten Bieres für das 
Donaubergland kamen Museumsleiter Andreas 
Weiß, Landrat Stefan Bär, Braumeister Karl-Her-
mann Marx, Brauereimitinhaberin Gabriele Lemke, 
Donaubergland-Geschäftsführer Walter Knittel und 
Brauereigeschäftsführer Hubert Hepfer in der 
Hirsch-Brauerei in Wurmlingen zusammen.

Die Region an der Oberen Donau ist seit Jahr-
hunderten ein „Bierland“. Jetzt wurde zum ers-
ten Mal ein spezielles Bier für das Donauberg-
land in der Hirsch-Bierwelt der Hirsch-Brauerei 
in Wurmlingen gebraut. Dabei hat Landrat Ste-
fan Bär mit Unterstützung eines „Brauteams“ 
selbst Hand angelegt. Brauexperte Karl-Her-
mann Marx von der Hirsch-Brauerei hatte die 
wesentlichen Zutaten für den Sud im Kessel 
vorbereitet: Wasser, Getreidemalz, Hopfen 
und Hefe. Unterstützt wurden Landrat und 
Braumeister von Brauereimitinhaberin Gab-
riele Lemke, Brauereigeschäftsführer Hubert 
Hepfer, Donaubergland-Geschäftsführer Wal-
ter Knittel sowie von Museumsleiter Andreas 
Weiß vom Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck. Über mehrere Stunden musste im Maisch-
ebottich gekocht und gerührt und anschlie-
ßend die Maische im Läuterbottich geläutert 
werden. Jetzt muss das Bier nur noch einige 
Wochen ruhen, gären und reifen. Angezapft 
werden soll es beim diesjährigen „Bier- und 
Backtag“ am 11. Juni im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck.   
„Wir freuen uns, dass wir mit der Hirsch-Brau-
erei erstmals ein eigenes Bier für das Donau-
bergland brauen und dabei auch noch selbst 
Hand anlegen können“, dankte Landrat Ste-
fan Bär den Brauereiverantwortlichen. Er 
selbst wird ein Fass von dem Selbstgebrau-
ten beim Biertag im Museumsdorf anzapfen 
und an die Gäste ausschenken, solange der 
Vorrat reicht. 
Wie das Bier heißen wird, steht noch nicht 
fest. Nur was es wird – das weiß der Brau-
meister schon: „Es wird ein spezielles dunk-
les Bockbier werden“. Den Namen können 
Bierfans in den kommenden Wochen bei ei-
nem gemeinsamen Gewinnspiel auf den So-
zialen Kanälen der Donaubergland GmbH, 
des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck 
und der Hirsch-Brauerei bestimmen. Am 
Bier- und Backtag wird dann der Name be-
kanntgegeben und die Gewinnerinnen und 
Gewinner erhalten Preise. 
  
Gaby Lemke und Hubert Hepfer erläuterten 
den Brauprozess und die Schritte, auf die 
es ankommt, damit ein gutes Bier entsteht. 
„Man muss sein Handwerk verstehen und 
ein echtes, ehrliches Produkt herstellen.“ 
Alle Beteiligten, wie auch Museumsleiter 
Andreas Weiß, gaben beim Rühren ihr Bes-
tes. „Dann schmeckt es und wird auch ange-
nommen.“ 
  
„Das Donaubergland wird zum Donau-
bierland“, betonte Walter Knittel. „Und die 
Bezeichnung kann die Region mit Fug und 
Recht tragen.“ Er führte aus, dass aus dieser 
Region wichtige Nachweise stammen, dass 
hier im frühen Mittelalter das Bier schon eine 
wichtige Rolle gespielt hat. So ist es eine 
kleine wissenschaftliche Sensation, dass in 
einer Holzflasche aus dem 6. Jahrhundert 
aus dem berühmten „Sängergrab“ bei Tros-
singen eindeutige Spuren eines gehopften 
Bieres nachgewiesen werden konnten. Da-
rüber hinaus führt eine Urkunde aus dem 
Kloster St. Gallen aus dem Jahr 864 als Abga-
be Getreide aus Geisingen auf, das explizit 
zum Bierbrauen verwendet werden sollte. 
Vor allem aber war die aufstrebende Indust-
riestadt Tuttlingen um 1900 eine „Bierstadt“, 

die es mit jeder Stadt im Ruhrpott aufneh-
men konnte. Mehr als 40 Braustätten gab es 
zu jener Zeit in der Stadt. Und deren Produk-
te musste in der Stadt ja auch jemand trin-
ken, zumal das Bier ja auch noch nicht über 
weite Strecken transportiert wurde. Auch in 
jeder Kleinstadt oder in jedem Dorf in der 
Region gab es zu dieser Zeit meist meh-
rere Wirtschaften mit eigener Braustätte. 
Mit regelmäßigen „Bier-Menü-Abenden“ wie 
am 12. Mai 2023 im Berghaus Knopfmacher 
bei Fridingen sowie dem Bier- und Backtag 
am 11. Juni 2023 im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck ist das Thema „Genuss mit 
Bier“ auch schon seit einigen Jahren Teil 
der Marketinginitiative „Biersüden“ des Ba-
den-Württemberg-Tourismus. 
Mehr zur Aktion und zum Donaubierland 
unter www.donaubierland.de 

„Landkreis Tuttlingen  
– ganz persönlich“ 
Vorstellung des neuen Kreisbuches 
anlässlich des Kreisjubiläums „50 Jahre 
Landkreis Tuttlingen“ 
Der Landkreise Tuttlingen hat sein 50-jäh-
riges Bestehen auch zum Anlasse genom-
men, ein neues Kreisbuch herauszugeben. 
Die druckfrische Publikation trägt den Titel 
„Landkreis Tuttlingen – ganz persönlich“ 
und hebt sich von bisherigen vergleichba-
ren Werken ab, da sich dieses Buch ganz 
bewusst auf sehr persönliche Geschichten 
und Erzählungen von Menschen aus dem 
Landkreis fokussiert. 
Dabei schildern insgesamt 45 Persönlich-
keiten ihre Heimat und ihren Landkreis aus 
einer ganz individuellen Perspektive. Die 
Beiträge spiegeln die Vielfalt und Schönheit 
des Landkreises mit all seinen Facetten wi-
der. Sie beschreiben den Landkreis aus ganz 
unterschiedlichen Blickwinkeln, je nach 
Herkunft, beruflichem Schwerpunkt, Wir-
kungsfeld oder Funktion der Autorin oder 
des Autors. In der Summe ergibt sich hieraus 
ein buntes Kaleidoskop an Sichtweisen, Ein-
schätzungen und Bewertungen des Land-
kreises Tuttlingen. Ergänzt werden diese 
Beiträge durch 35 Unternehmens-Porträts, 
aus der Industrie, dem Handwerk und dem 
Dienstleistungssektor. 
  
Das neue Kreisbuch ist in Kooperation mit 
dem neomediaVerlag entstanden, der lan-
des- und bundesweit bereits zahlreiche 
Kreisbücher in Zusammenarbeit mit der je-
weiligen Kreisverwaltung herausgegeben 
hat. 

„Wir freuen uns sehr über die produktive 
und harmonische Zusammenarbeit mit 
dem neodemiaVerlag und können nun ein 
überaus gelungenes Werk in den Händen 
halten, das alle Aspekte unseres Landkreises 
widerspiegelt – eine starke Industrie und 
Wirtschaftskraft gepaart mit einer Vielfalt an 
Natur- und Freizeitmöglichkeiten. Es macht 
Spaß in dem Buch zu schmökern – es wur-
den viele liebenswürdige Worte für unse-
ren Landkreis gefunden, die einen Landrat 
durchaus stolz machen. 
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Auf das vielseitige und hochwertige Werk 
können wir zurecht stolz sein und daher 
möchte ich mich ganz herzlich bei allen an 
diesem Buchprojekt Beteiligten bedanken – 
sowohl bei unserem hausinternen Team als 
auch beim neomediaVerlag und ganz be-
sonders bei allen Autorinnen und Autoren 
sowie den beteiligten Unternehmen, die das 
Buch erst ermöglicht haben“, betonte Land-
rat Stefan Bär bei der Kreisbuchvorstellung. 
Zur feierlichen Präsentation des Werkes wa-
ren alle Autorinnen und Autoren sowie die 
beteiligten Firmen eingeladen. Nach der 
Buchübergabe durch Christian Rolke, Redak-
tionsleiter beim neomediaVerlag, an Landrat 
Stefan Bär, folgte eine Vorstellung des Kreis-
buchs durch das Projektteam des Landrat-
samtes – bestehend aus dem Leiter des Krei-
sarchiv- und Kulturamtes Dr. Hans-Joachim 
Schuster, seinem Stellvertreter Nils Bambusch 
sowie Nadja Seibert, Persönliche Referentin 
des Landrats. Dabei wurden ausgewählte Zi-
tate aus den „Liebeserklärungen“ der Autorin-
nen und Autoren an den Landkreis Tuttlingen 
vorgetragen. Musikalisch umrahmt wurde die 
Vorstellung des neuen Kreisbuches durch ein 
Streicher-Trio der Staatlichen Hochschule für 
Musik in Trossingen. 

Meßkircher Streetfood- 
Events starten am 11. Mai  
In Zusammenarbeit mit Hellfire Concerts fin-
den dieses Jahr wieder die Meßkircher Street-
food Abende statt. An drei Terminen warten 
am Meßkircher „Marktbrückle“ vor dem Rat-
haus leckere Streetfood-Kreationen auf die 
Besucher - von deftig bis süß ist alles vertre-
ten. So zum Beispiel der Funfood Express, 
Alex Catering mit Poutine und/ oder Burger, 
Simon’s Diner, RS Feinkost Cocktails, Harry 
das Original, die Weinboys und Don Churro. 
In gemütlich, lockerer Atmosphäre kann ab 
17 Uhr geschlemmt und toller Live-Musik 
gelauscht werden. Die Künstler aus der Sin-
ger/Songwriter-Szene sind teilweise schon 
durch Veranstaltungen wie z.B. die Meßkirch 
unplugged Musiknacht bekannt! 

11. Mai – Live Musik mit Marty Hall 
15. Juni – Live Musik Hanna Herrlich & 
Band  
24. August – Live Musik Danny Wünschel 
  
Am 29./30. Juli veranstaltet das Team des 
„FoodtruckCatering24“ aus Sigmaringen wie-
der ein Streetfood-Festival in der wunder-
vollen Atmosphäre von Schloss Meßkirch. Am 
Samstag können sich die Besucher von 12-22 
Uhr und am Sonntag von 12-20 Uhr im Schlos-
sinnenhof Leckereien aus aller Welt schme-
cken lassen. Entspannte House- und Elekt-
robeats gibt’s von einem DJ auf die Ohren. 
Mehr dazu auf Facebook: www.facebook.
com/FoodtruckCatering24 und www.face-
book.com/MeinMesskirch 
  
Die Veranstaltungen finden bei jedem Wet-
ter statt. Der Eintritt ist natürlich frei. 

Am 13./14.05.2023 
Thementage auf dem Campus Galli 
Für Suppe und Brei: Der Löffelschnitzer 
mit Verkaufsstand auf dem Marktplatz   
Der Löffel gehört zum Essen im frühen Mit-
telalter einfach dazu. Für alltägliche Speisen 
wie Brei aus Getreide und Hülsenfrüchten 
war er prädestiniert. Funde aus dem Mittel-
alter zeigen, dass Löffel, Schöpfkellen und 
andere Küchengeräte häufig aus Holz wa-
ren. Und für viele war der Löffel ein persönli-
cher Besitz, der einen viele Jahre begleitete. 
An diesem Wochenende sind der Löffel-
schnitzer und sein Weib, Sieglinde und Tho-
mas Dobrowitz zu Gast auf dem Campus 
Galli. Seit mehreren Jahren zeigen Sie un-
seren Besuchern, wie mittelalterliche Löffel 
gearbeitet werden, und bieten eine Auswahl 
an selbst gefertigten Stücken nach histori-
schen Vorbildern an. Ihr großes Wissen über 
die in halb Europa gefundenen Löffel teilen 
sie gern und zeigen vor allem ihr Geschick in 
der Herstellung ihrer Unikate aus verschie-
denen hiesigen Hölzern. Vielleicht ist ja auch 
Ihr neuer Lieblingslöffel dabei. 

14. Mai, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. 
Führung „Kräutergarten und Wildkräu-
ter“ 
Die karolingerzeitliche Medizin baute auf an-
tikes Wissen und vor allem auf die Kunde von 
Heilpflanzen auf. In den Klöstern wurde die-
ses Wissen vereint. Unser Heilkräutergarten 
ist nach dem St. Galler Klosterplan angelegt 
und versammelt die dort genannten Arten. 
Begeben Sie sich mit unserer Wildpflanzen-
pädagogin auf eine spannende Reise ins 
frühe Mittelalter mit seinen Heil- und Wild-
pflanzen. Erfahren Sie Interessantes über das 
Heilwissen der mittelalterlichen Klöster, die 
Bedeutung ihrer Kräutergärten und über die 
Anwendung der Kräuter damals und heute, 
im medizinischen Bereich sowie in der Küche. 
Beginn: 11:30 Uhr am Heilkräutergarten 
Bitte planen Sie sich für die Wegstrecke von 
der Kasse zum Heilkräutergarten ca. 30 Mi-
nuten Gehzeit ein. 
Dauer: 60 Minuten 
Preis: 4 Euro zzgl. zum Eintritt 
Anmeldung erwünscht unter 07575 206-
1423 
Gruppengröße max. 10 Personen 
Bitte beachten Sie: Diese Führung ist witte-
rungsabhängig und muss ggf. entfallen. 
  
Weitere Veranstaltungen:
•	 20./21. Mai: Thementage „Vom Schaf zum 

Gewand. Schafschur und Wollverarbei-
tung.“

•	 27./28. Mai: Thementag „In bunten Tönen 
der Natur. Färben mit Pflanzen“

•	 29. Mai, 04. & 08. Juni, 11 Uhr: Was blüht 
denn da? Führung „Bunte Wiesen“

•	 10. Juni: Thementag „Vom Feld zur Mühle: 
Getreideverarbeitung“

•	 18. Juni, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. 
Führung „Kräutergarten und Wildkräuter“

•	 25. Juni: Jubiläum 10 Jahre Eröffnung 
der Klosterbaustelle

 
www.campus-galli.de/events  
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Bi-
berbahn und dem Regiobus 600 erfolgen - 
www.biberbahn.de  

Eselwanderung 
von Meßkirch nach Sauldorf 
am Sonntag, 14.05.2023 um 10 Uhr   
Die lustigen Langohren des Esel- und Schaf-
hofs Sauldorf-Boll laden auch dieses Jahr 
wieder zu gemütlichen Wanderungen ein. 
Kinder dürfen abwechselnd auf den Eseln 
reiten und die Erwachsenen führen die ge-
selligen Tiere rund um die Sauldorfer Seen 
oder von Meßkirch nach Sauldorf und an-
dersrum. 
Start & Treffpunkt: Bahnhof Meßkirch, die 
Biberbahn kommt aus Richtung Stockach 
um 09:50 Uhr in Meßkirch an, die Eseltour 
beginnt um 10:00 Uhr. 
Ende: Bahnsteig in Sauldorf, ca. 11:30 Uhr. 
Die Biberbahn fährt um 12:39 Uhr zurück 
nach Meßkirch und um 15:37 ab Sauldorf 
zurück nach Stockach. 
Preis:  Familien und Einzelpersonen, die mit 
der Biberbahn anreisen, erhalten eine Ver-
günstigung beim Vorzeigen ihrer tagesaktu-
ellen Fahrkarte.
•	 Familien (max. 3 Kinder, ohne Altersbe-

grenzung): 20 € (Bahnreisende)
•	 Familien: 30 €
•	 Einzelpersonen: 10 € (Bahnreisende)
•	 Einzelpersonen: 15 €
•	 Kinder einzeln bzw. ab 4. Kind Familie 5 €
 
Eine Anmeldung ist erforderlich, die Plät-
ze sind begrenzt! Bitte denken Sie an ein 
Vesper und wetterfeste Kleidung. 
Anmeldung:  Tourist-Information Meß-
kirch, Tel. 07575 206 1422, tourismus@
messkirch.de 
  
Weitere Termine:
•	 Sonntag 18.6.23 um 09:45 Uhr : Von 

Sauldorf nach Meßkirch zum Handwer-
ker- und Bauernmarkt

•	 Sonntag 13.8.23 um 09:45 Uhr : rund um 
die Sauldorfer Seen

•	 Samstag 26.8.23 um 12:45 Uhr : rund um 
die Sauldorfer Seen

•	 Samstag 09.09.23 um 12:45 Uhr : Kutsch-
fahrt rund um die Sauldorfer Seen

   
Die Tourist-Information Meßkirch infor-
miert 
Am Sonntag findet um 15:00 Uhr eine Füh-
rung durch das Schloss Meßkirch statt.  
Begeben Sie sich am Sonntag um 15:00 Uhr 
mit unserem Gästeführer auf der geführten 
Tour durch die Interessante Geschichte des 
Schloss Meßkirch, den Renaissance-Saal mit 
seiner eindrucksvollen Kassettendecke und 
erfahren Sie spannendes über den Bau. 
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erfor-
derlich. Der Preis pro Person beträgt 3,00 EUR. 
  

Neuer Facharzt und Ärztlicher 
Leiter im MVZ Spaichingen 
Dr. Fritz Nau tritt zum 1. Juli 2023 die Nach-
folge von Dr. Ekhard Stegmann als neuer 
Facharzt in der Orthopädisch-Chirurgischen 
Praxis sowie Ärztlicher Leiter des Medizini-
schen Versorgungszentrums in Spaichingen 
an. 
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Dr. Fritz Nau ist Facharzt für Allgemeinchi-
rurgie und besitzt die Zusatzbezeichnung 
Notfallmedizin. 
  
Herr Dr. Nau war 20 Jahre lang als niederge-
lassener Chirurg im Hunsrück in einer Ge-
meinschaftspraxis mit eigenem ambulanten 
Operationszentrum zusammen mit drei wei-
teren Ärzten tätig. 

Zum 31. März hat er seine Praxisanteile an 
eine Nachfolgerin übergeben. 

Dr. Nau freut sich darauf, nun sein medizini-
sches Können und seine Erfahrungen zum 
Wohle der Patientinnen und Patienten des 
MVZ Spaichingen einbringen zu dürfen. 

Neben seinem breiten ambulanten Operati-
onsspektrum bringt er langjährige Erfahrun-
gen in den Bereichen Chirotherapie, Sport-
medizin, Proktologie, Ernährungsmedizin 
und Mikronährstofftherapie mit. 
  
Ambulante Operationen wird er für seine 
Patienten im Zentrum für ambulantes Ope-
rieren (ZAO) nebenan im Gesundheitszent-
rum Spaichingen durchführen. 
  
Als Ärztlicher Leiter des Medizinischen Ver-
sorgungszentrums wird er außerdem die or-
ganisatorische Leitung aller vier Arztpraxen 
des MVZ in Spaichingen und Trossingen in 
kollegialer Zusammenarbeit mit den dort 
tätigen Ärztinnen und Ärzten übernehmen. 
  
Oliver Butsch, Personaldirektor des Klinikum 
Landkreis Tuttlingen, freut sich über die 
Wahl: 
„Mit Herrn Dr. Nau gewinnen wir einen er-
fahrenden Facharzt für das MVZ in Spaichin-
gen. Wir sind uns sicher, dass Herr Dr. Nau 
die Erfahrung und die Sympathie besitzt, 
als Ärztlicher Leiter gemeinsam mit dem 
gesamten Team in Zukunft eine patienten-
orientierte Medizin sicherzustellen und wei-
terzuentwickeln“, so Butsch. 
  

Herr Dr. med. Fritz Nau (Mitte) ist neuer Facharzt 
in der Orthopädisch-Chirurgischen Praxis des 
MVZ Spaichingen und neuer Ärztlicher Leiter. Der 
Personaldirektor des Klinikum Landkreis Tuttlingen, 
Oliver Butsch (links) und der Geschäftsführer Dr. 
Sebastian Freytag (rechts) haben ihn bereits vor 
seinem Dienstantritt begrüßt.

Info Medizinisches Versorgungszentrum 
(MVZ) Klinikum Landkreis Tuttlingen gG-
mbH:   
In einem Medizinischen Versorgungszent-
rum (MVZ) arbeiten angestellte Ärztinnen 
und Ärzte verschiedener Fachrichtungen 
zusammen und behandeln gesetzlich und 
privat versicherte Patientinnen und Patien-
ten. Träger dieses MVZs mit den Standorten 
Spaichingen und Trossingen ist das Klinikum 
Landkreis Tuttlingen. Das MVZ Klinikum 
Landkreis Tuttlingen wurde im Januar 2013 
gegründet, um die wohnortnahe ambulante 
ärztliche Versorgung zu unterstützen. 
Die Praxen des MVZ Standort Spaichingen 
sind im Gesundheitszentrum Spaichingen 
untergebracht. Sie beinhalten: Orthopä-
disch-Chirurgische Praxis, Frauenarztpraxis, 
Kinderarztpraxis. Im MVZ Standort Trossin-
gen gibt es zudem eine Allgemeinarztpraxis. 

Klinikum bietet wieder  
Kreißsaalführungen an 
Seit März bietet die Geburtshilfe am Klini-
kum Landkreis Tuttlingen nun wieder In-
formationsabende mit Kreißsaalführung für 
werdende Eltern an. 
  
Die neuen Termine im Mai sind der 11. Mai 
und der 25. Mai. Die Auflistung aller Termine 
im Jahr 2023 kann nun auf der Homepage 
des Klinikums eingesehen werden. 
  
Werdende Eltern können sich bei den In-
formationsabenden die Räumlichkeiten an-
sehen, sich über alles Wichtige zur Geburt 
informieren und mit dem Hebammen- und 
Ärzteteam in Kontakt kommen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treff-
punkt ist um 19 Uhr am Konferenzraum, die-
ser wird ausgeschildert. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.klinikum-tut.de unter „Aktuelles“. 
 
  
Schüler aus Brasilien suchen 
nette Gastfamilien! 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Pastor Dohms Schule aus Porto Aleg-
re / Brasilien sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa deutschlandweit Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Der 
Gegenbesuch ist auch möglich. 

Die Familienaufenthaltsdauer ist von 19.06. 
– 20.07.2023 (14 – 15 Jahre alt).  

Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, 
E-Mail:  gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Jagdrechtliche Angliederung 
von Grundflächen auf den 
Gemarkungen Talheim und 
Reichenbach 
Am gestrigen Donnerstag, 4. Mai 2023, hat 
das Landratsamt Tuttlingen eine Angliede-
rung mehrerer Flurstücke der Gemarkungen 
Talheim und Reichenbach an verschiedene 
Eigenjagdbezirke der Gemeinde Talheim 
bzw. der Gemeinde Reichenbach zur unein-
geschränkten jagdlichen Nutzung verfügt. 
Hintergrund ist, dass durch die Verpachtung 
der Jagdreviere der Gemeinde Talheim so-
wie der Gemeinde Reichenbach und der im 
Zuge dieser Verpachtungen erstellten Jagd-
kataster festgestellt wurde, dass bestimmte 
Flurstücke auf den Gemarkungen Talheim 
und Reichenbach keinem Jagdbezirk ange-
hören. 
Grundsätzlich steht das Jagdrecht dem Ei-
gentümer auf dessen Grund und Boden zu. 
Das Jagdrecht darf jedoch nur in Jagdbezir-
ken ausgeübt werden.
Infolgedessen sind diejenigen Grundflä-
chen, die zu keinem Jagdbezirk gehören, 
benachbarten Jagbezirken anzugliedern.
Das Landratsamt Tuttlingen ist als untere 
Jagdbehörde hierfür zuständig. 

Auf unserer Homepage unter: https://www.
landkreis-tuttlingen.de/Aktuelles/Bekannt-
machungen/ sind die entsprechenden All-
gemeinverfügungen mit den jeweiligen 
Übersichtskarten bzgl. der betroffenen Flä-
chen eingestellt. 
 

Kfz-Zulassungsstelle bleibt am 
13. Mai 2023 geschlossen 
Aufgrund von Wartungsarbeiten des Fach-
verfahrens durch den Anbieter bleibt die 
Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Tuttlin-
gen am Samstag, 13. Mai 2023 geschlossen. 
Ab Montag, 15. Mai 2023 ist wieder regulär 
geöffnet. 
  
Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Ver-
ständnis. 

 
Abschied nach 150 Jahren: 
Harmonie Buchheim 
Mit einem grandiosen Konzert verabschie-
dete sich der Männergesangverein Har-
monie Buchheim. Auch der letzte freie 
Stuhl wurde gebraucht, als die freie Män-
nerchorgemeinschaft Buchheim-Thalheim 
das Konzert mit stimmungsvollen und aus-
druckstarken Liedern eröffnete. Mit viel Witz 
und Charme trug der Sänger Peter Wirth die 
Chronik des Vereins vor und gab dabei eini-
ge Annekdoten aus der Vereinsgeschichte 
zu Gehör. In der Fortsetzung zog der Kir-
chenchor die Zuhörer unter anderem mit 
dem lied „Was kann schöner sein“ in seinen 
Bann. Unter großem Beifall und mit Zugabe 
„Als Freunde kamen wir ...“ beendete der 
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Kirchenchor den Auftritt. Herzlichen Dank 
an die Sängerinnen und Sänger für die wun-
derschönen Lieder. Nun legten die Männer 
der Chorgemeinschaft nochmals richtig los 
und ließen die Männerstimmen klingen, 
und sangen mit Hingabe und Begeisterung. 
Und dann kam zum Schluß noch ein Lied, 
dass das Bürgerhaus bebte“ Rock mi“. Der 
Saal klatschte und stampfte mit, da blieb 
kein Muskel ruhig und das ganze dann mit 
Wiederholung. Unter tosendem Beifall ver-
abschiedete sich der Männergesangverein 
Harmonie Buchheim, mit dem Trost, dass 
ja alles mit neuem Namen und gemeinsam, 
weitergehen wird. Sowohl der Kirchenchor 
als auch die Männerchorgemeinschft wur-
de von Reiner Hipp geleitet. Albert Schiele 
(Gitarre), Pius Kempter (Schlagzeug) und 
Martina Kistenfeger (Klavier) begleiteten die 
Sänger in einigen Liedern. Wir proben im-
mer dienstags in Thalheim oder Buchheim, 

jeder Mann der Lust zum Singen hat, sollte 
mit uns Kontakt aufnehmen und mitsingen. 
Unser nächstes Ziel ist das internationale 
Gesangvereintreff en in Kirchberg/Tirol. 
 
  

Härtefallfonds 
für Privathaushalte 
Die Bundesregierung hat einen weiteren 
Heizkostenzuschuss beschlossen, der die 
hohe Belastung bei der Beschaff ung von 
nicht leitungsgebundenen Brennstoff en im 
Jahr 2022 abmildern soll. Darunter fallen 
Heizöl, Holzpellets, Scheitholz, Flüssiggas 
(LPG), Holzhackschnitzel, Holzbriketts und 
Kohle/Koks. 

Die Beantragung eines möglichen Zuschus-
ses kann in Baden-Württemberg nun über 
ein Online-Portal ab dem heutigen Montag, 
8. Mai 2023 erfolgen. 

Dieses Portal ist über folgenden Link des 
Umweltministeriums Baden-Württemberg 
zu fi nden: 
  
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/
energie/versorgungssicherheit/energiever-
sorgung-in-deutschland/haertefallfonds-fu-
er-privathaushalte 
  
Hier werden auch die Bedingungen ge-
nau erklärt und mögliche Fragen in einer 
FAQ-Liste beantwortet. Über einen On-
line-Rechner kann ein möglicher Anspruch 
vorab geprüft werden. In Kürze wird dort 
auch eine Telefonhotline freigeschaltet, um 
weitere Informationen zu erhalten. 
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Als erfahrener Ausbildungsbetrieb bieten
wir dir eine vielfältige Ausbildung in unserem

familiengeführten Fachverlag. Die Wochenarbeitszeit 
beträgt 36 Stunden und es werden monatlich 

Feedbackrunden durchgeführt. 
Kleine Projektarbeiten gehören ebenfalls dazu. 

Außerdem erwartet dich ein sehr gutes Betriebsklima.

Für das Ausbildungsjahr 2023 
(ab dem 01.09.23) bieten wir mehrere 
Ausbildungsplätze (m/w/d)  zum/r an:

Kaufl eute für 
Büromanagement

Mediengestalter/innen 
Digital und Print der 

Fachrichtung Gestaltung 
und Technik

Medientechnologe/-in Druck
(Rollenoff set) 

Maschinen- & Anlagenführer/-in

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen 
bis zum 30.05.2023.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
 07771 9317-49
 stellenangebote@primo-stockach.de
 www.primo-heimatblatt.de/Azubigesucht

WIR SUCHEN
DICH



S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - as - aus - ba - baer - bau - be - ben -
braun - chen - cle - de - drucks - fah - fel - fen - ge - 
haft - ho - hue - in - ka - kae - ke - kot - ku - lands - los -
ly - mann - men - mer - ne - ra - rad - renn - rer - sa - 
schatz - se - se - se - ser - set - speer - sprach - spraech -
stand - ta - ta - ten - ter - ti - tisch - tor - um - was - 
wei - wein - wer - wer - ziel - zim - zung - zwei - zwie 
sind 20 Wörter zu bilden, deren dritte und siebte Buch-
staben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein Zitat 
von Emily Dickinson ergeben.

1. Teil der Wohnung

2. großes Raubtier

3. Jargon, Stil

4. Wirbelsturmerscheinung

5. Zitrusfrucht

6. Ausbesserung

7. Heimatgenosse

8. vertraulicher Dialog

9. ominös

10. hofieren , zu gewinnen suchen

11. Winzerarbeit

12. leichtathletische Disziplin

13. ein Sportler

14. ohne Orientierung

15. unglasierte Tonware

16. sehr enthaltsam

17. eine Backware

18. schützen

19. Vokabular

20. Kfz-Abgasentgifter

Lösung: 1. Badezimmer, 2. Braunbaer, 3. Ausdrucksweise, 4. Wasserhose, 
5. Clementine, 6. Instandsetzung, 7. Landsmann, 8. Zwie-gespraech, 9. zwei-
felhaft, 10. umwerben, 11. Wein-anbau, 12. Speerwerfen, 13. Radrennfah-
rer, 14. ziellos, 15. Terrakotta, 16. asketisch, 17. Kaesekuchen, 18. behueten, 
19. Sprachschatz, 20. Katalysator – „Dass es nie wiederkehrt, macht das 
Leben so suess.“
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PRIMO-RÄTSELSPASS

Sonntag, 14.05.2023 ab 11.00 Uhr " Viva la Mamma"! 
Kaffee, Tee und Leckereien im Cafe 

Blumen von Sarah Lohde-Bruggner und 
Verwöhnkosmetik von Laura Binkele  

...jetzt schon vormerken... 

Donnerstag, 25.05.2023, 19.00 Uhr Klang & Genuss 
Wildkräutervortrag von Christiane Denzel,  

musikalisch umrahmt, Eintritt mit Verköstigung 17,-- Euro 
Bitte Voranmeldung bis zum 19.05.23 

GASTHOF HIRSCH 78570 Mühlheim an der Donau
Hauptstraße 6  •  Telefon 0 74 63 / 4 98

Am Samstag, den 13.05.2023 ab 19:00 Uhr 
Stammtisch-Musik „Lorenz“

Am Sonntag, den 14.05.2023 (Muttertag) 
ist unsere Gaststätte auch am Mittag geöffnet
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